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Sie halten nun die Erstausgabe der Vereinsbroschüre der Stadt Frankenberg/
Sa. in Ihren Händen. Dieses, mit viel Liebe zum Detail gestaltete Heft stellt 
auf eindrucksvolle Weise dar, welch großer Schatz sich in unserer Kommune 
verbirgt: Ein beachtlicher Reichtum ehrenamtlichen Wirkens in Form von 
unzähligen Vereinen vielfältigster Betätigungsbereiche.

An dieser Stelle möchte ich Frau Katrin Damm für die gute Arbeit bei der Erstellung der Broschüre 
danken. Sie hat dieses Heft mit ihren pfiffigen Worten zu einem lebendigen Werk gemacht. Man 
spürt, dass sie selbst eine engagierte Ehrenamtlerin ist und weiß, was es bedeutet, sich in das 
gesellschaftliche Leben unserer Stadt einzubringen und es so zu bereichern.

Auch allen Vereinen und den Menschen, die die Stadt beleben und die Vereinslandschaft mitge-
stalten, möchte ich danken – Sie leisten viel für unsere Stadt und machen sie zu einem lebens-
werten Ort.

Dieses Heft macht Mut und Laune! Ich lade Sie nun herzlich ein, unsere Vereine auf den folgen-
den Seiten kennenzulernen und bitte Sie auch mit ihnen in Kontakt zu treten.

Thomas Firmenich
Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.

Vorwort

Knapp 100 Vereine bestimmen in Frankenberg das kulturelle, sportliche und 
gesellschaftliche Geschehen. Viele Menschen finden sich in den Vereinen 
der Stadt und deren Ortsteilen zu vielfältigen Aktivitäten zusammen und 
prägen so das Erscheinungsbild Frankenbergs.
Bei den Recherchen zu den Interessengruppen sind mir zahlreiche enga-
gierte und freundliche Leute begegnet. Genau diese Eigenschaften machen 

das Vereinsleben hier aus: Die Ehrenamtlichen gehen ihren Hobbys mit Herzblut nach und 
verstehen es, ihre persönlichen Interessen zum Wohle der Gemeinschaft einzusetzen.
Die vorliegende Broschüre bietet einen Überblick zu den eingetragenen Vereinen der Stadt 
Frankenberg und soll den Bürgern der Stadt die Möglichkeit bieten, Teil dieser Angebote zu 
werden. Obwohl die Einteilung in sechs Kategorien dem Leser das Zurechtfinden erleichtern 
soll, sei noch angemerkt, dass sich die Frankenberger Vereine in keine Schublade pressen las-
sen. Jeder Verein ist einzigartig und kann auf Alleinstellungsmerkmale verweisen. 
Also: Entdecken Sie die Vielfalt der Angebote und bleiben Sie aktiv – in Frankenberg!

Katrin Damm
Redaktion
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Vereine in Frankenberg/Sa. 

Vom Abstellgleis in die gesellschaft-
liche Mitte – das Haus der Vereine

Seit 2011 ist es das Zentrum des ehrenamtli-
chen Engagements in Frankenberg: das Haus 
der Vereine. Aktuell haben 13 Gruppen – vom 
Jugendclub bis zum Seniorentreff – hier ihr 
Domizil gefunden. Sportler, Sozialarbeiter und 
Senioren, Musiker, Ratgeber und Jugendliche 
treffen sich hier, nehmen voneinander Notiz 
und arbeiten an gemeinsamen Zielen. Mehr-
fach stellten sich die benachbarten Vereine 
bei Festen schon gemeinsam vor.
„Man lernt sich gut kennen, wenn man so 
Tür an Tür seine Aufgaben erfüllt“, berichtet 
Marion Göhzold, Leiterin des Frankenber-
ger Gemeinschaftswerkes. In ihrer Funktion 
hat sie schon viele Vereine an einen Tisch 
gebracht und vernetzt. Wie gut die Zusam-
menarbeit ausgehend vom Haus der Vereine 
funktioniert, beweisen Veranstaltungen wie 
die Frankenberger Kulturtage der Kinder und 
Jugend. Gemeinsam etwas für die Stadt und 
deren Einwohner zu tun, ist das Ziel der eh-
renamtlich aktiven Bürger.
Die Wartehalle des Vereinshauses ist das Herz-

stück des ehemaligen Bahnhofsgebäudes: Der 
Raum ist begehrt, jede Woche sind mittlerweile 
mehrere Reservierungen im Kalender eingetra-
gen. Die Koordinierung der Termine übernimmt 
das Gemeinschaftswerk. Außerdem kann das 
Vereinsmobil, das im Gelände an der Bahn-
hofstraße parkt und die Vereinsmitglieder der 
Stadt kostengünstig an andere Orte bringt, beim 
Gemeinschaftswerk ausgeliehen werden.
Die Nutzer des Hauses dürfen ihr Domizil miet-
frei beziehen und teilen sich in die anfallenden 
Betriebskosten. Das kommt bei den Vereinen 
gut an, die so indirekt eine Förderung durch 
die Stadt Frankenberg erfahren. So bleibt mehr 
Geld für die Erfüllung der eigentlichen von den 
Vereinen zu bewältigenden Aufgaben.
Aktuell nutzen neben dem Gemeinschafts-
werk Frankenberg folgende Gruppen das Haus 
der Vereine als Domizil: DRK Frankenberg, 

Volkssolidarität Chemnitz/Treff Kulturbahn-
steig, Sächsischer Chorverband, Sächsischer 
Blasmusikverband, Kreisjugendring, Frauen-
begegnungsstätte Eva Becker, Jugendclub 
Frankenberg mit Streetworker Steffen Bilke, SV 
Turbine Frankenberg/Schach, TSV Dittersbach, 

Foto: Falk Bernhardt

Foto: Falk Bernhardt
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Multimediale Jugendarbeit, Lagerarbeitsge-
meinschaft Sachsenburg, Weißer Ring.
Mit dem Umbau des Gebäudes zum Haus der 
Vereine ist wieder Leben in das markante 
Bauwerk eingezogen, das damit vor dem Verfall 
bewahrt werden konnte. Seit 2011 staunen 
auch die Fahrgäste der Citybahn manchmal 
nicht schlecht, welche Klänge, Düfte und Bilder 
sich im Vorbeifahren bieten, wenn die Mitglie-
der der ansässigen Vereine ihren Tätigkeiten 
nachgehen. 

In Bewegung bleiben – Sport- und 
Freizeitstätten in Frankenberg
Aktive Erholung, Training und Wettkampf: 
Frankenberg bietet für Bewegungssuchende 
und Sportler zahlreiche Möglichkeiten. In den 
vergangenen zehn Jahren wurden die Sport-
stätten auf den aktuellen Stand gebracht. 
Teilweise kümmern sich die Vereine selbst 
um die Bewirtschaftung der Areale oder aber 
beleben die Stätten durch umfangreichen Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb. Im Folgenden 
werden die Sport- und Freizeitstätten kurz 
vorgestellt.

Sportzentrum Max-Kästner-Straße/ 
Dreifeldhalle
Viel Platz, viel Licht und eine 150 Plätze fas-
sende Zuschauertribüne – das sind die über-
zeugenden Argumente der im Frühjahr 2013 
eröffneten Dreifeldhalle. Gegenüber dem Bil-
dungszentrum ist die Halle optimal gelegen, um 
den Grundschülern einen abwechslungsreichen 
Sportunterricht zu bieten. Auch die Schüler 
des Martin-Luther-Gymnasiums nutzen die 
Halle. Auf drei Feldern können parallel drei 
Klassen Sport machen, in den Abendstunden 
gilt das auch für die Frankenberger Vereine. Bei 

Foto: Falk Bernhardt

Fotos: Falk Bernhardt
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Wettkämpfen im Turnen, der Leichtathletik und 
in den Ballsportarten finden auf der Tribüne 
viele Fans Platz.

Sporthalle Bildungszentrum
Die Einfeldsporthalle im Bildungszentrum ist 
klein, aber fein. Die recht gut ausgestattete 
Halle ist das sportliche Zuhause vieler kleiner 
Sportler, die aus dem angrenzenden Kindergar-
ten „Pusteblume“ kommen oder im Kindersport 
verschiedener Vereine aktiv sind und hier ihre 
ersten Bewegungserfahrungen machen. Für 
viele Gymnastik- und Aerobicgruppen bietet 
diese Sportstätte gute Voraussetzungen, auch 
weil die Beschallung hier für den richtigen 
Schwung sorgt.

Turnhalle Erich-Viehweg-Schule
Seit vielen Jahren bietet die Turnhalle der 
Erich-Viehweg-Schule den Oberschülern und 
Vereinsmitgliedern gute Voraussetzungen. Die 
Halle kann in zwei Felder getrennt werden und 
ist so von mehreren Gruppen parallel nutzbar. 
Zur Ausstattung gehört auch ein Kraftraum. 
Außerdem können Zuschauer das Training 
und die Wettbewerbe von einer Empore aus 
verfolgen.

Turnhallen Martin-Luther-
Gymnasium
Die beiden kleinen Kellerhallen im Martin-
Luther-Gymnasium helfen, den Sportunter-
richt abzusichern und bieten kleinen Gruppen 
aus Vereinen ein sportliches Zuhause. Für die 
Schüler sind vor allem die kurzen Wege zum 
Sportunterricht von Vorteil.

Sportzentrum Langenstriegis
Im Frankenberger Ortsteil Langenstriegis stellt 
das Sportzentrum die zentrale Anlaufstelle 
für Tischtennisspieler, junge Tänzerinnen und 
andere Gruppen dar. Der Langenstriegiser SV 
kümmert sich selbst um die Bewirtschaftung 
und stellt hier manch spannende Veranstal-
tung auf die Beine. Auch die Belegung der 
Halle wird in Eigenregie der Vereinsmitglieder 
übernommen.

Sportplatz Hammertal
Der Sportgelände im Hammertal wird vom SV 
Barkas Frankenberg gepachtet, der Kunstrasen, 
Tartanflächen und das Areal samt Sozialgebäu-
de in Ordnung hält. Im Sommer drehen hier auch 
die Jugendlichen aus der Erich-Viehweg-Schule 
ihre Runden. In der Woche ist das Gelände vom 
Trainingsbetrieb der Fußballer geprägt, an den 
Wochenenden werden hier die Punktspiele in 
allen Altersklassen ausgetragen.

Stadion Jahnkampfbahn
Zehn Jahre nach der Einweihung ist das Leicht-
athletik-Stadion längst nicht mehr nur für 
einheimische Vereine ein Anziehungspunkt. 

Foto: Falk Bernhardt
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Durch den gut gepflegten Rasen mieten sich 
regelmäßig sogar namhafte Clubs der Region 
und dem Ausland zu Trainingszwecken und für 
Fußballspiele ein. Das Rund wird zudem für 
Sportfeste, Leichtathletik-Wettkämpfe und 
andere sportliche Veranstaltungen genutzt. Die 
Tribüne bietet Platz für 250 Zuschauer.

Sportplätze in Sachsenburg, 
Dittersbach, Altenhain und 
Mühlbach
Trotz Hochwasserschäden halten die Fußballer 
des LSV Sachsenburg an der Bewirtschaftung 
ihrer Heimspielstätte fest und sorgen dafür, 
dass der Sportplatz neben dem Freibad or-
dentlich gepflegt wird. Auch in Dittersbach und 
Altenhain sorgen die ortsansässigen Vereine 
dafür, dass man vor Ort sportlich aktiv sein 
kann. In Mühlbach schreitet die Umgestaltung 
des Sportareals am Bürgerhaus ebenfalls 
voran.

Freibad Sachsenburg
Im Ortsteil Sachsenburg ist das Freibad im 
Sommer ein beliebter Ort, der Abkühlung ver-
schafft. Die Sportfreunde des TSV Dittersbach 

bewirtschaften das Freibad und ermöglichen 
vielen Kindern und Jugendlichen vor allem in 
der Ferienzeit eine schöne Freizeitbeschäf-
tigung. Dabei sind die Eintrittspreise mode-
rat. Neben dem Schwimmbecken gibt es im 
Bad eine Beachvolleyball-Anlage und einen 
Spielplatz.

Bolzplätze und Spielplätze
Im Stadtgebiet befinden sich mehrere Mehr-
zweckplätze, die für Basketball, Fußball und 
andere Sportarten im Freizeitbereich geeignet 
sind. Außerdem gibt es Rampen für Skater und 
BMX-Fahrer. Viele kleine und einige große Spiel-
plätze laden auch die jüngsten Frankenberger 
ein, aktiv zu sein.

Kinder- und Jugendclub 
Frankenberg
Im Haus der Vereine ist der Kinder- und Jugend-
club mit Betreuung durch Sozialarbeiter eine 
Anlaufstelle für junge Menschen. Vielfältige 
Angebote sorgen für Abwechslung. Die Jugend-
lichen werden dabei stets ermutigt, sich mit 
ihren Ideen in die Gestaltung der Freizeiten 
einzubringen.

Foto: Falk Bernhardt Foto: Falk Bernhardt
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Wartehalle
Die ehemalige Wartehalle des Bahnhofsge-
bäudes hat sich in einen interessanten Veran-
staltungsraum verwandelt. Mittlerweile finden 
hier Beratungen, Feierlichkeiten aller Art und 
sogar Konzerte statt.

Mobile Eisbahn
Die Stadt Frankenberg teilt sich mit Oederan 
eine mobile Eisbahn, die in den Winterferien 
regelmäßig Abwechslung bieten soll. Der Eis-
spaß auf dem Markt wird von vielen Sponsoren 
unterstützt und von den ehrenamtlichen Hel-
fern des TSV Dittersbach gemanagt. 
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Bewegungsvielfalt – die 
Frankenberger Sportvereine

Der Sport in Frankenberg ist breit aufgestellt. Weil die unter-
schiedlichen Vereine verschiedene Interessen haben, gibt es 
für die Bürger der Stadt und darüber hinaus recht vielfältige 
Angebote in den Sportarten. Ballsportarten, die Grundsport-
arten Leichtathletik, Geräteturnen und Schwimmen sind in 
Frankenberg ebenso zu finden wie aktuelle Trends des BMX oder 
Badminton. Die Herangehensweisen an den Trainingsbetrieb 
sind nahezu in allen Vereinen gleich: Zunächst richten sich die 
Angebote an ein breites Publikum – der Breitensport steht im 
Mittelpunkt, also die gemeinsame sportliche Betätigung vieler 
Leute. Allerdings werden in der Stadt auch ab und an Talente 
entdeckt, die mit ihren Erfolgen in ihrer Sportart auf die Stadt 
aufmerksam machen. Die ehrenamtliche Arbeit der Funktionäre, 
Übungsleiter und Betreuer ist für das Gelingen unabdingbar. 
Neben dem eigenen Trainings- und Wettkampfbetrieb stemmen 
die Vereinsmitglieder auch manch andere Veranstaltung für 
Frankenberg. Ob Radlersonntag, Envia-Radeln, Laufabzeichen-
tag oder Katerlauf – in Frankenberg bewegt sich was.
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Art of Sport e.V.

Auf einen Blick:	

Ansprechpartner	 Marcel Reichel

Angebote	 Verein für BMX, Skateboard und andere Fortbewegungsmittel ohne Motor

	 Der Verein wurde neu gegründet. Weitere Informationen folgen.



13

Budoclub Frankenberg e.V.
Der sanfte Weg, sich zu verteidigen

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Budoclub Frankenberg e.V.
	 Dorfstraße 24b
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 89697
E-Mail	 budoclub@freenet.de oder info@aikido-frankenberg.de
Internet	 www.budoclub-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Mike Haubold (Vorsitzender, Trainer Judo)
	 Hans-Jürgen Burkhardt (Trainer Aikido)	 0171 6877058

Angebote	 Training für alle Altersklassen TH Nord Gymnasium
	 Aikido: 	 Dienstag 18.30 bis 20 Uhr 
	 Judo:	 Dienstag und Freitag 17 bis 18.30 Uhr

	 Wichtig ist nicht, besser zu sein als alle anderen,
	 wichtig ist, besser zu sein als du gestern warst! (japanisches Sprichwort)

Den Mitgliedern des Budoclub Frankenberg e.V. 
geht es nicht darum, schnelle Angriffstechni-
ken zu vermitteln – Aikido ist vielmehr eine 
Lebenseinstellung und Philosophie. Die Kampf-
kunst dient der Selbstverteidigung, allerdings 
ohne Gewalt anzuwenden. Das wöchentliche 
Training bietet Entspannung für den Geist und 
körperliche Fitness. Schritt für Schritt sollen 
die Teilnehmer die Wurf- und Hebel-Halte-
Techniken erlernen und verfeinern. Durch die 
Vereinigung der zwischen Angreifer und Ver-
teidiger wirkenden Kräfte findet man einen 
Weg zur Bewältigung von Konflikten, ohne den 
Partner zu verletzen. Durch geschicktes Aus-
weichen und frühzeitiges Führen des Angreifers 
verliert dieser sein Gleichgewicht und kann 
die körperlichen Kräfte nicht mehr gegen den 

Verteidiger einsetzen, da der instabile Körper 
dem aggressiven Geist nicht mehr gehorcht. 
Aikido ist für alle Altersgruppen geeignet.

Der Kampfsport Judo kann in jedem Alter gelernt 
und trainiert werden. Die körperlichen Voraus-
setzungen, die man zum Judo mitbringen muss, 
sind gering. Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit 
werden während des Trainings erworben. Wäh-
rend des Judotrainings werden auch die sozialen 
Kompetenzen durch das gegenseitige Helfen 
und Verstehen gefördert. Jede Judotechnik wird 
mit einem Partner durchgeführt, für dessen 
Fortschritt man sich ebenso verantwortlich 
fühlt wie für den eigenen. Weiterhin besteht 
die Möglichkeit, an Wettkämpfen des Judover-
bandes Sachsen e.V. teilzunehmen.
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DLRG Mittelsachsen-Sachsenburg 1990 e.V.
Flinke Lebensretter mit allen Wassern gewaschen

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 DLRG Mittelsachsen-Sachsenburg 1990 e.V.
	 Am Schloß 11
	 09669 Frankenberg
Telefon	 0151 68914548
E-Mail	 ulf.hoffmann@web.de
Internet	 www.bez-sachsenburg.dlrg.de

Ansprechpartner	 allgemein:	Ulf Hoffmann
	 Rettungssport: Susanne Hoffmann (susi.hoffmann@web.de)

Angebote	  	Aus- und Weiterbildung von Rettungsschwimmern
	 	Schwimm- und Rettungsschwimmtraining in den Schwimmhallen in 
		  Hainichen und Sachsenburg (begrenzte Möglichkeiten, Warteliste)
	 	Freigewässertraining auf der Zschopau (ab AK 14)
	 	Absicherung von Veranstaltungen am und auf dem Wasser
	 	Hilfe im Hochwassereinsatz 
	 	Über den Landesverband u.a. Bootsführerausbildung, Funker 
	 	Jährlich Winterlager im Harz, Skilanglauf, Wandern, Eislaufen

Die mehr als 40 Mitglieder, davon 33 Kinder 
und Jugendliche, der DLRG Sachsenburg trai-
nieren im Frankenberger Ortsteil Sachsenburg 
sowie in Hainichen. Der Verein hat sich im 
Rettungssport einen Namen gemacht. Dabei 
kommt es für die Mitglieder nicht nur darauf 
an, gut schwimmen zu können, sondern auch 
Menschen in Not zu helfen. Bei Landesmeis-
terschaften machen das die Sachsenburger 
so gut, dass sie stets medaillengeschmückt 
nach Hause kommen und sich manches Mal für 
Deutsche Meisterschaften qualifizieren, so wie 
im Jahr 2014, als gleich neun Vertreter an den 
nationalen Titelkämpfen teilnehmen durften. 
Einer der Sachsenburger Schwimmer war im 

September 2014 sogar bei den Weltmeister-
schaften in Frankreich am Start und belegte 
Plätze im Mittelfeld. Einige Jugendliche nahmen 
zudem an einem Freiwasser-Trainingslager an 
der Ostsee teil.

Foto: Verein
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Karateverein Go-Ju Frankenberg e.V.
Mit allen Regeln der (Kampf-)Kunst

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Karateverein Go-Ju Frankenberg e.V.
		  Mühlgraben 4
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 75189
E-Mail		  IBartsch@t-online.de
Internet		  www.kampfkunstteam.de

Ansprechpartner	 Ingolf Bartsch

Angebote		   Karate und Selbstverteidigung für alle Altersgruppen

Der Karateverein Frankenberg ist der erste 
Karateverein, welcher in Frankenberg gegrün-
det wurde. Gemeinsam lernen die Mitstreiter 
vom Kleinkind bis zum Senior verschiedene 
Möglichkeiten zur Selbstverteidigung, der Ge-
sunderhaltung und der Steigerung der körper-
lichen und geistigen Fitness. Den Trainern ist 
es wichtig, dass ihre Schützlinge eine gesunde 
und positive Lebensführung haben und die 

Dô-Philosophie verinnerlichen. Drei Trainings-
möglichkeiten bieten die Verantwortlichen 
wöchentlich in Frankenberg an. Außerdem 
leitet das Trainerteam auch über die Vereins-
grenzen hinaus Menschen an. Bei Workshops 
in Schulen und anderen Einrichtungen gehen 
sie auf das Thema gewaltfreie Konfliktlösung 
ein und zeigen vor allem Kindern, wie man sich 
im Falle eines Angriffs verhält.
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Langenstriegiser SV „Grün-Weiß“ e.V.
Hier ziehen alle weltmeisterlich an einem Strang

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Langenstriegiser SV „Grün-Weiß“ e.V.
		  An der kleinen Striegis 81
		  OT Langenstriegis
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 73738 (tagsüber)
E-Mail		  langenstriegiser-sv@t-online.de
Internet		  www.langenstriegiser-sv.de

Ansprechpartner	 siehe Internetseite

Angebote		 Sport in den Abteilungen Pferdesport, Billard, Tischtennis, Kindertanz, 	
		  Tauziehen, Badminton, Frauensport, Volleyball, Kindersport, Motorsport, 	
		  Schach, Fußball und der Allgemeinen Sportgruppe
			 
Öffnungszeiten	 LSV Sportzentrum: 
		  Hallenbelegungsplan hängt am Sportzentrum öffentlich aus
		  oder Anfragen an Olaf Meyer unter 0160 98918839
	
Reitsportanlage:	  nur nach Voranmeldung nutzbar
		   Springen/Dressur über David Dietze 0175 5220434
		   Geländestrecke über Dietmar Altmann 037206 81502

Ein bisschen verrückt sind die Grün-Weißen, 
und wahrscheinlich ist genau das ihr Erfolgs-
rezept. In 13 Abteilungen trainieren rund 260 
Mitglieder jeden Alters. Und die nehmen auch 
große Herausforderungen gemeinschaftlich an. 
Als im Sommer 2013 die neue Geländestrecke 
der Reitsportler in Betrieb genommen wurde, 
halfen alle Abteilungen tatkräftig vor und hinter 
den Kulissen mit. Die gegenseitige Unterstüt-
zung wird bei vielen Veranstaltungen deutlich. 
„Unsere kleine Friedensfahrt“ gehört zu den 
breitensportlichen Höhepunkten. Mit guten 
Ideen und Ausdauer haben es die Sportler des 

LSV sogar zu internationalem Ruhm gebracht: 
Sowohl die Damen als auch die Herren des 
Vereins haben den Titel Weltmeister im Par-
alleltauziehen erkämpft. Außerdem sorgen die 
Tischtennisspieler für Erfolge auf Bezirksebene, 
der Nachwuchs ist landesweit bekannt. In der 
Kreisliga Mittelsachsen kämpft das Billard-
Team um Punkte. Zusammenhalt wird beim LSV 
großgeschrieben, was bei den gemeinsamen 
Aktivitäten sichtbar wird. Dazu gehört seit 14 
Jahren das Freizeitfußball-Turnier am 1. Mai. 
Die größte Veranstaltung des Vereins ist das 
Reitturnier im August.

Foto: Verein



17

LSV Sachsenburg 1948 e.V.
Hier bleiben alle gemeinsam am Ball

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 LSV Sachsenburg 1948 e.V.
		  c/o Ingo Uhlemann
		  Winklerstraße 8
		  09669 Frankenberg

		  Sportstätte Fußball
		  An der Zschopau 12
		  09669 Frankenberg

		  Sportstätte Kegeln
		  Am Sportplatz
		  09661 Schönborn-Dreiwerden 
Telefon		  0173 3527861
E-Mail		  uhlemann.ingo@web.de
Internet		  www.lsv-sachsenburg.info

Ansprechpartner	 Vorsitzender: Ingo Uhlemann | stellv. Vorsitzender: Oliver Börner
		  Schatzmeister: Diana Schott
		  Abteilung Fußball: Dietmar Koschwitz | Abteilung Kegeln: Manuel Schulze
		  Jugendleiter: Thomas Goeschel

Trainingzeiten	 Fußball  dienstags und donnerstags ab 16.30 Uhr
Angebote		   Sport in den Abteilungen Fußball und Kegeln

Der LSV Sachsenburg ist ein kleiner Sportver-
ein, in dem überwiegend der Fußball rollt. Ein 
Großteil der 125 Mitglieder kickt in einer der 
Fußball-Mannschaften. Neben den Herren gibt 
es ein recht erfolgreiches Damen-Team, das in 
der Spielgemeinschaft mit Niederlichtenau in 
der Saison 2013/2014 die Meisterschaft in der 
1. Kreisklasse gewann und damit Trainer Uwe 
Schmidt ein passendes Geschenk zu seiner 
zehnjährigen Trainertätigkeit machte. Im Nach-
wuchs startet 2014 die Sachsenburger  F-Jugend 

neu durch, in den höheren Altersklassen beste-
hen Spielgemeinschaften. Gespielt wird auf dem 
Sportplatz in Sachsenburg. Das Areal neben 
der Zschopau haben die Mitglieder des Vereins 
nach dem Junihochwasser 2013 mühevoll wieder 
hergerichtet. Dabei hat sich gezeigt, dass man 
sich aufeinander verlassen kann. Eine kleine 
Gruppe bilden die Kegler des Vereins, die in der 
Regionalliga des Mittweidaer Keglerverbandes 
für manche Überraschung sorgen.

Foto: Verein
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Schützengesellschaft Dittersbach 1853 e.V.
Zielgenaues Freizeitvergnügen

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Schützengesellschaft Dittersbach 1853 e.V.
		  Berthelsdorfer Straße 3
		  09669 Frankenberg
		  OT Dittersbach
Telefon		  037206 2052		

Ansprechpartner	 Bernd Rudowski

Angebot		    Sportschießen

Der Verein hat sich 2007 gegründet und vereinigt 
derzeit zwölf Sportschützen. Die Mitglieder 
beweisen immer wieder Zielgenauigkeit mit 
Pistole und Gewehr, bestreiten neben internen 
Wettkämpfen auch Kreismeisterschaften. Die 
kleine Gruppe pflegt die Geschichte der Schüt-

zen, mit einer historischen Armbrust dürfen 
sich sogar Laien ausprobieren. Das geht zum 
Beispiel beim Dorffest in Dittersbach, wo sich 
der Verein regelmäßig einbringt. 
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SG Vorwärts Frankenberg e.V.
Ganz bodenständig Höhenflüge meistern

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 SG Vorwärts Frankenberg e.V.
		  Äußere Chemnitzer Straße 27
		  09669 Frankenberg
E-Mail		  vorstand@sgv-frankenberg.de
Internet		  www.sgv-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Sven Zeusche (Vorsitzender)		  0173 5470911
		  Susanne Bauer-Beck		  01520 2306253
		  (Alte Herren Mannschaft Fußball)
		  Bianka Herrmann (Leichtathletik)	 0173 4653875
		  Lutz Herrmann (Kindersport)		 0173 6774180

Angebote		   Sport in den Abteilungen Fußball, Leichtathletik und Kindersport

Die SG Vorwärts Frankenberg zählt rund 60 
Mitglieder, die sich auf die Abteilungen Fußball, 
Leichtathletik und Kindersport verteilen. Die 
Fußballer sind in einer Alt-Herren-/Freizeit-
mannschaft aktiv und absolvieren regelmäßig 
Freundschaftsspiele. Für Freizeitteams orga-
nisieren die Fußballer zudem ein Sommer-
turnier sowie zwei Hallenwettbewerbe in der 
kühlen Jahreszeit. In der Abteilung Leichtath-

letik setzen vor allem die Mehrkämpfer und 
Stabhochspringer zu Höhenflügen an. Und 
diese haben den kleinen Verein schon auf der 
ganzen Welt bekannt gemacht. Die Leistungen 
kommen aber nicht von ungefähr, denn bei 
ganz bodenständigen und harten Trainingsein-
heiten werden die Grundlagen für die Erfolge 
gelegt. So haben es die Sportler schon bis zu 
Weltmeisterschaftsehren gebracht. Bei den 
Leichtathleten ist freizeit- und leistungsori-
entiertes Training möglich. Das STAB-TEAM, 
in dem vereinsübergreifend gearbeitet wird, 
ist die leistungsstärkste Gruppe. Die von der 
SG Vorwärts Frankenberg organisierten Wett-
bewerbe Sachsenpokal, Mitternachtsspringen 
(siehe Foto) und Stundenzehnkampf/Springer-
mehrkampf sind deutschlandweit einmalige 
Veranstaltungen. Der sportliche Nachwuchs 
wird in der Abteilung Kindersport allgemein 
an den Sport herangeführt.  

Foto: Falk Bernhardt
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SV Altenhain e.V.
Geselligkeit ist die beliebteste Disziplin

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 SV Altenhain e.V.
		  Zum Harrasfelsen 43
		  OT Altenhain
		  09669 Frankenberg
Telefon		  03726 721615
E-Mail		  sigi_schumann@gmx.de

Ansprechpartner	 Karl-Heinz Schumann

Angebote		   Sport in den Abteilungen Gymnastik, Step-Aerobic und Laufsport

Mit etwas mehr als 50 Mitgliedern ist der Sport-
verein Altenhain gut aufgestellt. Seit 1953 gehen 
die Altenhainer hier sportlich gemeinsame 
Wege. Allerdings verbindet die Mitglieder mehr 
als nur das wöchentliche Training. Die Gesel-
ligkeit hat im Frankenberger Ortsteil einen 

großen Stellenwert, und so verbringen die 
Sportler auch viel Zeit bei anderen Aktivitäten 
zusammen. Ein Höhepunkt ist die Pfingst-
wanderung, bei der auch die Mitglieder des 
Feuerwehrvereins und die Weißbierfreunde 
aus Altenhain dabei sind. Gemeinsam stellen 
die ehrenamtlich tätigen Vereinsmitglieder 
viel für den Ort auf die Beine, beispielsweise 
die Sportveranstaltung Weißbiermeile. Der 
normale Betrieb des SV Altenhain spielt sich 
in drei Abteilungen ab. Die größte Sektion ist 
die Gymnastik. Hier beteiligen sich Sportler im 
Alter zwischen 30 und 80 Jahren. Recht neu ist 
die Abteilung Step-Aerobic. Wer viel Bewegung 
braucht, ist in der Abteilung Laufsport richtig 
aufgehoben.

Foto: Verein
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SV Barkas Frankenberg e.V.
Beim SV Barkas rollen Bälle, Kugeln, Räder und Hüften

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 SV Barkas Frankenberg e.V.
		  Am Hammertal 3a | 09669 Frankenberg
Telefon 		  037206 880669 oder 037206 75584
E-Mail		  vorstand@svbarkas.de
Internet		  www.svbarkas.de

Ansprechpartner	 allgemein: Peter Meisel
		  Fußball: Lars Paul 0172 9030727 | Alte Herren: Dietmar Schreiter
		  Kegeln: Dietrich Kern 037206 72563
		  Aerobic: Ute Markert
		  Radsport: Marc Hoffmann 037206 2986

Angebote		   Sport für alle Altersklassen in den Abteilungen Fußball, Aerobic, 		
	     	    Radsport und Kegeln

Beim SV Barkas Frankenberg rollt es einfach, 
und zwar in jeder der vier Abteilungen. Am 
bekanntesten sind die Fußballer des Vereins. 
In allen Altersklassen jagt man im Hammertal 
dem Ball nach. Zuletzt sorgte der SV Barkas mit 
der Mini-WM (Foto) für Aufsehen, als mehr als 
300 Nachwuchskicker ihren Weltmeister ermit-
telten. Bei Barkas rollen auch Kugeln und Räder. 
Während die Kegler schon lange im Wettkampf-
geschehen vertreten sind, wurde die Abteilung 
Radsport erst vor wenigen Jahren neu belebt. 

Vor allem auf dem Mountainbike fühlen sich die 
Mitglieder wohl. Ute Markert und ihre Gruppen 
lassen bei Aerobic die Hüften rollen. Insgesamt 
sind beim SV Barkas mehr als 300 Sportler aktiv. 
Der Sportkomplex im Hammertal, den man von 
der Stadt Frankenberg gepachtet hat, bietet 
beste Voraussetzungen, Kinder und Jugendliche 
für den Sport zu begeistern. Mit dem Peter-
Ducke-Fußball-Camp hat Barkas gemeinsam mit 
mehreren Partnern zudem eine nachhaltige und 
besondere Ferienfreizeit etabliert.

Foto: Falk Bernhardt
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SV Mühlbach e.V.
Sport und Freizeit ganz in Familie

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 SV Mühlbach e.V.
		  Über der Mühle 14
		  09669 Frankenberg
		  OT Mühlbach
Telefon		  037206 74314
E-Mail		  vorstand@sportverein-muehlbach.de
Internet		  www.sportverein-muehlbach.de

Ansprechpartner	 Ralf Ludwig

Angebote		   Sport in den Abteilungen Leichtathletik, Gymnastik, Tischtennis, Ski, 	
		      Laufsport und Kickboxen
		    Öffentliches Skigebiet in der Arena Hausdorfer Höhe

Beim SV Mühlbach ist Sport in Familie am 
schönsten, das beweisen die rund 150 Mitglieder 
des Vereins bei zahlreichen Veranstaltungen. 
Und selbst wenn man als Gast im Frankenberger 
Ortsteil vorbeischaut, dann kommt man an der 
familiären Atmosphäre nicht vorbei. Der Verein 
ist deswegen nun nicht altbacken, sondern 
beweist immer wieder, dass man hier mit der 
Zeit geht. Die jüngste Abteilung stellen die 
Kickboxer, die in den vergangenen Jahren für 

einen Mitgliederzuwachs gesorgt haben. Der 
SV Mühlbach ist auch über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannt geworden. Dafür sorgen unter 
anderem die Leichtathleten des Vereins, die 
bei Kreis-, Bezirks- und Landesmeisterschaf-
ten Medaillen gewinnen. Jedes Jahr reisen 
außerdem einige Mühlbacher zum Engadiner 
Skimarathon in die Schweiz und vertreten ihr 
Dorf unter mehr als 10.000 Startern. In der 
Skiarena Hausdorfer Höhe finden Mitglieder 
und Gäste bei ausreichend Schnee beste Be-
dingungen vor. Diese werden auch beim tra-
ditionellen Familienskilanglauf genutzt. Die 
Skihütte lockt jährlich hunderte begeisterte 
Skiläufer an. Die Mühlbacher können natürlich 
auch ohne Bretter: Beim Familiensporttag 
treten auf dem Sportplatz im Dorfzentrum 
manchmal drei Generationen zusammen an, 
was den breitensportlichen Charakter des 
Vereins unterstreicht.

Foto: Falk Bernhardt
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TanzSportZentrum Mittelsachsen e.V.
Tanzend durch den Alltag

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 TanzSportZentrum Mittelsachsen e.V.
		  Dorfstraße 17
		  09669 Frankenberg
		  OT Dittersbach
Telefon		  037206  881772
E-Mail		  info@tsz-mittelsachsen.de
Internet		  www.tsz-mittelsachsen.de

Ansprechpartner	 Katja Fischer (1. Vorsitzende)

Angebote		   Tanztraining Standard/Latein, Zumba, Frauentanzgruppe, geförderte 	
		      präventive Gesundheitskurse, Turniertanz

Seit 2011 ist Dittersbach das Herz des Tanz-
SportZentrums (TSZ) Mittelsachsen. Stück für 
Stück haben Chefin Katja Fischer und ihr Team 
das Angebot erweitert. Tanzen in allen Lebens-
lagen und für jeden – das ist die Devise des 
noch recht jungen Vereins. Neben Standard/
Latein-Kursen für Freizeitsportler hat sich 

mittlerweile auch eine Turniertanzgruppe ge-
bildet. Zumba und eine reine Frauentanzgruppe 
sowie geförderte Gesundheitskurse runden 
das Angebot des TSZ ab. Einen Namen hat sich 
der Verein mit der Organisation des großen 
Tanzturniers in Zusammenarbeit mit Möbel 
Mahler in Siebenlehn gemacht, das 2014 zum 
vierten Mal durchgeführt wird – zum ersten Mal 
als reines Hobbytanzturnier unter dem Namen 
DANCE COMPETITION. Durch die differenzierten 
Angebote schafft der Verein den Spagat zwi-
schen Breitensport und leistungsorientiertem 
Training. Willkommen sind in Dittersbach alle, 
die Spaß an der Bewegung haben und sich für 
viele Rhythmen begeistern.

Foto: Verein
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SV Turbine 1948 Frankenberg e.V.
Generationen halten sich gemeinsam fit

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 SV Turbine 1948 Frankenberg e.V.
		  Friedrichstraße 6
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 71452 oder 0172 3684495
E-Mail		  kaloh@gmx.net
Internet		  www.svturbine.de

Ansprechpartner	 Karin Lohfink

Angebote		   Sport in den Abteilungen Turnen, Tischtennis, Aerobic, Volleyball, 	
		      Leichtathletik, Schach, Kanu, Kindersport, Badminton, Handball und 	
		      Allgemeine Sportgruppen

Mit mehr als 500 Mitgliedern zählt der SV Tur-
bine Frankenberg zu den größten Vereinen 
der Stadt. Vom Kind bis zum Senior sind die 
Frankenberger jeden Alters hier sportlich un-
terwegs, oft auch generationenübergreifend. 
Bei großen Veranstaltungen sind die Turbine-
Akteure gern Partner der Stadt. So gehören 
Radlersonntag, Katerlauf und Laufabzeichentag 
zu den Traditionen, die man auch außerhalb 
Frankenbergs wahrnimmt. Außerdem stemmten 
die Mitglieder 2013 zum wiederholten Mal die 

Ausrichtung des Landkreislaufes (siehe Foto), 
bei dem rund 800 Sportler rund um das Stadion 
Jahnkampfbahn aktiv waren. Zur Einweihung 
der neuen Dreifeldhalle 2013 trugen viele Ab-
teilungen zum Gelingen des Programms bei. 
In Sachsen und darüber hinaus vertreten die 
Turner, Kanuten und Leichtathleten den Verein 
und die Stadt. Die jüngste Abteilung des SV 
Turbine ist die Sektion Badminton. Tradition 
und Lust auf Neues lassen sich bei den roten 
Blitzen richtig gut verbinden.

Foto: Falk Bernhardt
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TC Frankenberg/Sa. e.V.
Spiel, Satz und Sieg für alle Sportbegeisterten

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 TC Frankenberg/Sa. e.V.
		  Badstraße 2a
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 830221 oder 0172 7531985
E-Mail		  info@tcfrankenberg.de
Internet		  www.tcfrankenberg.de

Ansprechpartner	 Volker Sandig

Angebote		   Tennissport für alle Altersklasse in den Bereichen Freizeit und 
		      Wettkampf
 
Öffnungszeiten	 April bis Oktober täglich von 10 bis 20 Uhr

Tennis ist längst kein Sport mehr, den nur die 
Elite betreibt, so auch in Frankenberg. Moderate 
Beiträge ermöglichen allen Interessierten eine 
Mitgliedschaft, beim Tennisclub in Frankenberg 
schlagen mehr als 80 Sportler jeden Alters 

auf. Je nach Lust und Laune können sich die 
Jugendlichen und Erwachsenen für eine der 
zahlreichen Mannschaften aufstellen lassen 
und im regelmäßigen Spielbetrieb um Punkte 
kämpfen. Vor allem die Senioren überraschen 
hier mit manchem Erfolg und sind dabei für den 
Nachwuchs unverzichtbare Ratgeber. Einige 
Aktive sind auch als Trainer im Kinder- und 
Jugendbereich engagiert. Die Plätze an der 
Badstraße können auch von Freizeitsportlern 
genutzt werden. Außerdem organisiert der 
Verein über den Sommer mehrere Turniere. Die 
Mitglieder fiebern schon der Sanierung ihrer 
Anlage entgegen, damit das Tennisspielen in 
Frankenberg bald noch attraktiver wird.

Foto: Falk Bernhardt
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TSV Dittersbach e.V.
Gesellschaftliches Engagement über Vereinsgrenzen hinaus

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 TSV Dittersbach e.V.
		  Richard-Wagner-Straße 32
		  09669 Frankenberg
Telefon		  0177 2507907
E-Mail		  roland.porst@freenet.de
Internet		  www.tsvdittersbach.de

Ansprechpartner	 Roland Porst

Angebote		   Sport in den Abteilungen Fußball, Basketball, Volleyball, Tanz
		    Ferienfreizeiten
		    Betreiber des Freibades Sachsenburg
 
Öffnungszeiten	 Das Freibad im Frankenberger Ortsteil Sachsenburg hat in der Sommer-	
		  saison (Mai bis September) täglich von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

Die Zeiten, in denen der TSV Dittersbach ein 
kleiner Dorfverein war, sind längst vorbei. 
Im Jahr seines 50-jährigen Bestehens (2014) 
zählt der TSV 296 Mitglieder. Und die sorgen 
für sportliche Betätigungsfelder, die weit über 
die Vereinsgrenzen hinausgehen. 

Als Betreiber des Freibades in Sachsenburg 
hilft der Verein, eine beliebte Freizeitstätte 
der Stadt Frankenberg zu erhalten. Auch bei 
der Eisbahn auf dem Markt ginge ohne das 
Engagement der ehrenamtlichen Dittersbacher 
wenig. Mit den Sommerferienspielen haben 
die jungen Trainer und Funktionäre ein tolles 
Betreuungsangebot erschaffen. Auf den Verein 
aufmerksam machen zudem die Tanzgruppen, 
die mit einem eigenen kleinen Festival „Let 
the rhythm move your feet“ die Frankenber-
ger und ihre Gäste in Bewegung bringen. Der 
Breitensport hat in Dittersbach einen  hohen 
Stellenwert. Mittlerweile hat sich hier auch 
eine Laufgruppe formiert.

Foto: Falk Bernhardt
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Verein Hippo e.V.
Auf dem Pferderücken gesund bleiben

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Verein Hippo e.V.
	 Chemnitzer Straße 53
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 2486
E-Mail	 info@physiotherapie-schoenherr.de
Internet	 www.hippo-ev.de

Ansprechpartner	 Katrin Schönherr (Physiotherapie Schönherr 037206 2486)
	 Reiterhof Selbmann (037206 3836)

Angebote	   Therapeutisches Reiten – Hippotherapie
	   Reitsport/Freizeitreiten
	   Gesundheitssport für jedermann  
	     (Trocken- und Wassergymnastik)
	   Rehabilitationssport

Der Verein Hippo ist eine Besonderheit der 
Region, denn kein anderer Verein bietet eine 
Bewegungstherapie auf dem Pferderücken an. 
Auf dem Reiterhof Selbmann aber können Men-

schen mit und ohne Behinderung die Vorteile 
der Hippo-Therapie erfahren: Bewegungsför-
derung auf den speziell dafür ausgebildeten 
Pferden. Vor etwas mehr als zehn Jahren wurde 
der Verein gegründet, um anderen Menschen 
helfen zu können. Mittlerweile gehören fast 60 
Mitglieder dazu, die es vor allem Kindern und 
Jugendlichen ermöglichen, mit Pferden in Kon-
takt zu kommen und auf ihnen besondere Bewe-
gungen zu erfahren. Neben der Hippo-Therapie 
bieten Physiotherapeutin Katrin Schönherr und 
ihr Team auch Bewegungsspaß in der Natur, im 
Wasser und im Sportraum an.

Foto: Falk Bernhardt
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Auf traditionellen Spuren 
und neuen Pfaden – Kunst, 
Kultur und Geschichte in 
Frankenberg

In und um Frankenberg gibt es unzählige historische Beson-
derheiten, beachtenswerte Kulturstätten und Kunstwerke. Und 
zum Glück gibt es Menschen, die sich um den Erhalt und den 
Ausbau dieser Güter kümmern. In den vergangenen Jahren hat 
sich auf diesem Sektor viel getan: Die Frankenberger haben ein 
bespielbares historisches Kino, lassen zerstörte Kunstwerke 
wie den Kaiser Karl der Große im Bildungszentrum zu neuem 
Leben erwecken und entdecken beim Stöbern in Archiven und 
im Internet nahezu unglaubliche Details der Ortsgeschichte. 
Noch wichtiger: 
Viele Mitglieder in den Vereinen finden die Energie auch 
praktisch tätig zu werden und mit ihrer eigenen Hände Arbeit 
Historisches wieder aufzubauen und für die neue Generation 
erlebbar zu machen. Die Liste der Beispiele ist lang, der Kultur-
begriff weitläufig. Was die Musiker, Historiker, Restauratoren 
und Mitwirkenden aber verbindet, ist die Liebe zu ihrem Hobby. 
Und damit machen sie die Stadt auch attraktiv für viele Gäste.
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Bergbauverein „Reicher Segen Gottes“ zu Sachsenburg e.V.
Auf den Spuren des Bergbaus im Zschopautal

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Bergbauverein „Reicher Segen Gottes“ 
		  zu Sachsenburg e.V.
		  An der Zschopau 7			 
		  09669 Frankenberg
Telefon		  03726 7162348 oder 037206 81037 
E-Mail		  reichersegengottes@gmx.de oder stubsis@freenet.de 

Öffnungszeiten	 April bis Oktober ‒ jeden 1. Sonntag im Monat ‒ 10 bis 16 Uhr
		  November bis März ‒ nach Vereinbarung

Veranstaltungen	 Ostersonntag  „Geführte Wanderung“ ab 10 Uhr
		  gemeinsam mit der Bergstadt Bleiberg (siehe Aushang)
		  Museum 10 bis 17 Uhr geöffnet
		  „Tag des offenen Denkmals“ ‒  10 bis 17 Uhr (siehe Aushang)
		  Bei Vorabsprache sind ein Besuch der Schlossmühle und geführte 
		  Wanderungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Ansprechpartner	 Carmen Sehm, Steffen Eichler

Angebote		   Touristeninformationspunkt in Sachsenburg
		    Ausstellung zum Bergbau im Zschopautal
		    Wanderungen
		    Besichtigungen Stollen
		    Projekttage für Schulklassen

Der mit 15 Mitgliedern recht kleine Verein hat in 
den vergangenen Jahren Großes geleistet und in 
Eigenregie mit viel Herzblut die Schlossmühle 
Sachsenburg am Fuße des Schlosses restau-
riert. Das Fachwerkhaus ist zu einem wichti-
gen Anlaufpunkt für Touristen und Wanderer 
geworden, die hier verweilen oder sich infor-
mieren können. Eine Ausstellung bietet einen 
Überblick über den Bergbau im Zschopautal, 
zudem ist die Schlossmühle Ausgangspunkt für 

interessante Wanderungen. Auf den Spuren des 
Sachsenburger Bergbaus entdecken auch die 
Einheimischen noch manche Besonderheit. Der 
Verein ermöglicht auch die Besichtigung von 
Stolln und bietet Projekttage für Schulklassen 
an. Ein Höhepunkt ist der jährlich stattfindende 
Tag des offenen Denkmals. Mit ihrer Arbeit 
bewahren die Mitglieder des Bergbauvereins 
eine wichtige Tradition der Region.

Foto: Carmen Sehm
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Chorgemeinschaft „Lützeltal“ e.V.
Heimatverbundenheit in bunten Melodien

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Chorgemeinschaft „Lützeltal“ e.V.
		  Händelstraße 16
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 70355
E-Mail		  chorgemeinschaft-luetzeltal@web.de

Ansprechpartner	 Annelore Börner

Angebote		 Singen bei diversen Anlässen und zur eigenen Freude

Probenzeiten	 jeden Mittwoch von 17 bis 18.30 Uhr im Speisesaal der Sächsischen 
		  Walzengravur

		  „In Frankenberg in Sachsen, da wo die Zschopau fließt, 
		  da wird man auf dem Marktplatz oft von einem Chor begrüßt.“

So beginnt ein Gedicht von Gerlinde Marbach 
und Maria Poser, das anlässlich des 40-jäh-
rigen Bestehens des Lützeltalchores im Jahr 
2012 entstanden ist. So wie die Damen es in 
Reimform beschreiben, ist es tatsächlich: Die 

Chorgemeinschaft Lützeltal ist in Frankenberg 
Ausdruck großer Heimatverbundenheit, und 
entsprechend oft ist die Singgruppe in der 
Kleinstadt zu erleben. Vielen Veranstaltungen 
verleiht der Chor einen passenden Rahmen, sei 
es bei Stadtfesten, Jubiläen oder dem Tag des 
offenen Denkmals. Der Frauenchor versteht 
es, passend zur Veranstaltung stimmungsvolle 
Volks- und Heimatlieder vorzutragen. Zum 
Repertoire gehören aber auch alte Meister und 
viele andere Melodien. Momentan gehören 24 
Sängerinnen zum Ensemble. Neue Mitstreiter, 
die Freude am gemeinsamen Singen haben, 
sind jederzeit willkommen.

Foto: Verein
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Frankenberger Carnevalsverein e.V.
Frankenberg, HELAU!

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Frankenberger Carnevalsverein e.V.
		  Friedrichstraße 6
		  09669 Frankenberg
Telefon		  0172 3684495
E-Mail		  info@frankenberger-carnevalsverein.de
Internet		  www.frankenberger-carnevalsverein.de

Ansprechpartner	 Karin Lohfink (Präsidentin)

Angebote		   Faschingsprogramme und -veranstaltungen
		    Gardetanz
		    Männerballett

Der Frankenberger Carnevalsverein wurde 2004 
gegründet und sorgt seitdem für Abwechslung 
in der fünften Jahreszeit. Jedes Jahr überlegen 
sich die Mitglieder ein anderes Motto, zu dem 
passende Programme geschrieben werden. 

Bei Faschingsveranstaltungen für Kinder und 
alle anderen Narren sorgen die Beteiligten für 
tolle Stimmung, üben mit einem Augenzwin-
kern Kritik und begeistern mit ausgeklügelten 
Tänzen. Natürlich erobern die Frankenberger 
Narren auch jedes Jahr aufs Neue den Rathaus-
Schlüssel und übernehmen damit die Macht 
in der Kleinstadt. Bei Wettbewerben konnten 
sich die Funken und das Männerballett schon 
mehrfach gut in Szene setzen. Faschingstrubel 
herrscht beim FCV übrigens rund ums Jahr, denn 
nach einer Saison tüfteln die Mitglieder bereits 
am nächsten Programm. Mitmachen darf hier 
übrigens jeder, der kreativ ist und vor allem viel 
Humor hat. Na dann, Frankenberg, HELAU.

Foto: Falk Bernhardt
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Gemeinnütziger Förderverein 
Fahrzeugmuseum Frankenberg/Sa. e.V.
Wenn die Motoren tuckern, hüpft das Oldtimer-Herz

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Gemeinnütziger Förderverein 
		  Fahrzeugmuseum Frankenberg/Sa. e.V.
		  Mühlbacher Straße 7
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 82735

Internet		  www.museen-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Frau Nobis, Herr Rehm

Angebote		   Museum zur Dokumentation der regionalen Fahrzeug- und 
		      Industriegeschichte, Führungen für alle Altersgruppen

Öffnungszeiten	 Mittwoch/Donnerstag 	 10 bis 12.30 Uhr und 13 bis 16 Uhr
		  Freitag bis Sonntag		 13 bis 16 Uhr

Historische Zeugnisse auf vier Rädern zeigen im 
Fahrzeugmuseum Frankenberg die Etappen der 
regionalen Fahrzeug- und Industriegeschich-
te auf. Im zugehörigen Förderverein sorgen 
mehr als 90 Mitglieder im Alter zwischen 55 
und 73 Jahren dafür, dass die Geschichte der 
Framo- und Barkaswerke erhalten bleibt. Dabei 

sind Museum und Verein nicht nur etwas für 
Oldtimerfreunde. Bei speziellen Führungen 
können auch Kinder leicht verständlich etwas 
über die Frankenberger Motoren und Karossen 
erfahren. Höhepunkt jeden Jahres ist das in 
Frankenberg mittlerweile schon zur Tradition 
gewordene Framo- und Barkas-Treffen, bei 
dem die Mitglieder viele Gäste begrüßen. Hier 
werfen etliche Interessierte auch gern einen 
neugierigen Blick mehr in die voll funktions-
tüchtigen Fahrzeuge, die zum Teil in Hainichen 
oder Frankenberg gefertigt wurden. Der Fran-
kenberger Gewerbeverband setzt bei diversen 
Anlässen einen B 1000 als Shuttlebus ein und 
zeigt damit, dass die Erinnerungsstücke an 
die DDR-Fahrzeugindustrie durchaus leben-
dig sind.

Foto: Falk Bernhardt
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Heimatverein Frankenberg e.V.
Altes Handwerk lebt im Handumdrehen

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Heimatverein Frankenberg e.V.
	 Max-Pezold-Straße 3
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 3373
E-Mail	 dietmar.palm@concordia.de
Internet	 www.museen-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Dietmar Palm (Vorsitzender)

Öffnungszeiten	 Schauvorführungen in der Zigarrenwerkstatt im Museum Rittergut nach 	
	 vorheriger Anmeldung

Angebote	   Bewahrung historischer Besonderheiten der Stadt Frankenberg
	   Aktivitäten zu Stadtfesten, Jubiläen etc.
	   Belebung Zigarrenmacherhandwerk mit Vorführungen und Verkauf
	   Zusammenarbeit mit Schulen

Wenn Geschichte lebendig wird, hat das immer 
etwas Faszinierendes. In Frankenberg sind es 
die Mitglieder des Heimatvereins, die seit 2008 
ein typisches Handwerk für die Stadt Franken-
berg wieder aufleben lassen: das Zigarrenma-
chen. Nachdem man beim Landeserntedank-
fest mit dem Zigarrenwagen beim Festumzug 
für Aufsehen sorgte, stand das Telefon bei 
Vereinschef Dietmar Palm kaum noch still. 
Die Mitglieder des Vereins beschlossen, das 
Zigarrenmacherhandwerk aufzugreifen und 
wieder Frankenberger Stumpen zu rollen. Im 
Museum Rittergut wurde eine traditionelle 
Werkstatt eingerichtet, die an den wichtigen 
Industriezweig Frankenbergs erinnert. Von 1842 
bis Mitte der 1970er Jahre waren bis zu 1600 

Beschäftigte in der Zigarrenindustrie tätig. 
Heute treffen sich alle 14 Tage einige der 40 
Mitglieder des Heimatvereins, um Zigarren zu 
rollen. Da sich die Stumpen zu einem echten 
Verkaufsschlager entwickelt haben, die sogar 
ins Ausland verschickt werden, hat der Verein 
einen Gewerbebetrieb angemeldet. Beim Tag 
des traditionellen Handwerks, der jährlich 
im Oktober stattfindet, lassen sich die Zigar-
renmacher gern auf die Finger schauen oder 
aber sogar die Besucher selbst ran. Neben den 
Zigarren kümmert sich der Heimatverein um die 
geschichtlichen Besonderheiten der Stadt. So 
brachten die Mitglieder in den zurückliegen-
den Jahren beispielsweise Kupferschilder an 
bedeutenden Gebäuden an. 

Foto: Verein
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Historischer Besiedlungszug A.D. 1156  e.V.
Urlaub im Mittelalter

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Historischer Besiedlungszug A.D. 1156  e.V.
		  Am Schloß 1
		  09669 Frankenberg
		  OT Sachsenburg
Telefon		  0321 21436999
E-Mail		  andreas.rausch@historischer-besiedlungszug.de
Internet		  www.historischer-besiedlungszug.de

Ansprechpartner	 Andreas Rausch

Angebote		   Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde
		    Förderung des kulturellen Brauchtums der Region
		    Durchführung Historischer Besiedlungszug
		    Praktische Nachgestaltung der Lebensweise im Mittelalter

Es ist deutschlandweit einmalig: Einmal im 
Jahr zieht ein Tross durch Mittelsachsen und 
stellt das Siedlerleben um 1156 nach. Für die 
Teilnehmer ist der Urlaub im Mittelalter ein ein-
wöchiger Ausstieg aus dem Alltag, denn Handy, 
Uhren und Komfortartikel aus der modernen 
Zeit sind strikt verboten. Seit zwei Jahrzehn-
ten findet dieses Spektakel nun schon statt, 

organisiert wird es vom Verein Historischer 
Besiedlungszug A.D. 1156. Nachdem der Verein 
zunächst in Langenstriegis seinen Sitz hatte, 
ist das Schloss Sachsenburg das Domizil der 
Siedler. Hier kommt der Tross seit 2002 je-
des Jahr aufs Neue an – mit geschafften, aber 
glücklichen Teilnehmern. Die Vorbereitung auf 
den Jahreshöhepunkt ist umfangreich, häufig 
stehen Arbeitseinsätze an: Reparaturen sind 
zu erledigen, Material muss gepflegt werden. 
Und auch der Aufwand vom Schreibtisch ist 
mit der Zeit immer größer geworden, gerade 
was die Tourenplanung betrifft. Trotzdem: Die 
Mitglieder nehmen diese Herausforderungen 
an, um auch künftig an die Besiedlung vor rund 
850 Jahren zu erinnern und den Beteiligten ein-
malige Urlaubserinnerungen zu ermöglichen.

Foto: Falk Bernhardt
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IG „Welt-Theater Frankenberg/Sa.“ e.V.  
Happy End: Filmreifes Projekt rettet Kleinod

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 IG „Welt-Theater Frankenberg/Sa.“ e.V.
		  Freiberger Straße 20 | 09669 Frankenberg
Telefon		  037206 70876
E-Mail		  info@welttheater-frankenberg.de
Internet		  www.welttheater-frankenberg.de | www.liebhaberkino.de

Ansprechpartner	 Matthias Hanitzsch

Angebote		   Kinotage für die ganze Familie
		    Filmklassiker auf historischer Kinotechnik
		    Saalnutzung für Klassentreffen, Jugendweihen und Events aller Art
		    Experimentelle Bühne für Jugendliche mit Theater, Tanz und Musik
		    Kinoführungen
		    Dauerausstellung Kinohistorie

Öffnungszeiten	 Nach Anmeldung und an den Kinotagen

Die Rettung des Kinogebäudes hätte in einem 
Hollywood-Film nicht besser erzählt werden 
können: Angeschoben von der Arbeitsgemein-
schaft Denkmaltag wird das stillgelegte Kino 
in Frankenberg im Herbst  2009 für einen Tag 
wiedereröffnet. Die Resonanz der Frankenberger 
ist riesig: Mehr als 1000 Leute kommen, um sich 
historische Filmaufnahmen ihrer Heimatstadt 
anzuschauen.
Die Initiatoren machen nach diesem Erfolg wei-

ter und gründen die Interessengemeinschaft (IG) 
„Welt-Theater“ Frankenberg, aus der schließlich 
sogar ein Verein wird. Mittlerweile sorgen etwa 
20 Mitglieder für schöne Momente auf und vor 
der Leinwand. Die große Bühne gibt Spielraum 
für kulturelle Beiträge aller Art: Musik, Tanz, 
Theater, Lesungen – alles hat es schon im alt-
ehrwürdigen Kinosaal gegeben. Das Haus steht 
mittlerweile unter Denkmalschutz.
Am wichtigsten ist für die ehrenamtlichen Ki-
nofreunde aber der Erhalt der Frankenberger 
Kinokultur, bei der Techniker ebenso zum Ein-
satz kommen wie Organisationstalente. Die 
gemeinnützige Arbeit mit jungen Leuten und 
die Begegnungen mit früheren Filmstars sorgen 
für eine spannende Freizeitgestaltung.
Das ist das Frankenberger „Welt-Theater“ – 
Kinoatmosphäre wie sie sein sollte!

Foto: Verein
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Kunst- und Kulturverein Frankenberg e.V.
Kunstgriffe beleben die Kleinstadt

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Kunst- und Kulturverein Frankenberg e.V.
		  Dorfstraße 21
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 888248 oder 037206 887279
E-Mail		  kukfrankenberg@gmail.com
Internet		  www.kukfrankenberg.com

Ansprechpartner	 Patrick Müller, Marcel Kabisch

Angebote		 Förderung der Bildung und Erziehung sowie der Kunst und Kultur, dazu 	
		  gehören u.a.: das Bewahren des kulturellen, künstlerischen und archi-	
		  tektonischen Erbes der Stadt Frankenberg, das Unterstützen und 
		  Bewahren des Schaffens regionaler Künstler, das Fördern von Nach-	
		  wuchskünstlern, das Fördern und Bewahren traditionellen Frankenberger 
		  Handwerks und ausgewählter Industriekultur, die Organisation und 		
		  Durchführung von Veranstaltungen mit künstlerischem oder kulturellem 	
		  Inhalt, das Fördern der kulturellen und künstlerischen Bildung sowie das 	
		  Beschaffen von Fördermitteln, Spenden und Sponsoren.

Der Kunst- und Kulturverein wurde 2011 von 
einer Gruppe kunstinteressierter Franken-
berger Bürger gegründet. Seitdem sorgen die 

Mitglieder mit witzigen und nachdenklichen 
Aktionen, Initiativen und Veranstaltungen für 
überraschende und spannende Momente in 
Frankenberg. Das Büchertauschregal in der Rat-
hauspassage, die Dichterlinde am Körnerplatz, 
der lebendige Adventskalender und etliche 
andere Ideen zeigen den Frankenbergern ganz 
pragmatisch, dass ihre Kleinstadt auf kulturel-
lem Gebiet einiges zu bieten hat und durchaus 
überraschen kann. Zu großen Vorhaben zählt 
unter anderem die Restaurierung des histori-
schen Wandbildes im Bildungszentrum.

Foto: André Wirsig
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Kuratorium Schloss Sachsenburg e.V.   
Damit die Sachsenburg kein Luftschloss bleibt

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Kuratorium Schloss Sachsenburg e.V.
		  Erdbeerweg 7
		  09244 Lichtenau
Telefon		  0151 65249794
E-Mail		  ulf.hoffmann@web.de
Internet		  www.schloss-sachsenburg.de

Ansprechpartner	 Günter Hoffmann (Vorsitzender)
		  Brigitte Razeng (Geschäftsführerin)
		  Ulf Hoffmann (Veranstaltungen)

Angebote		 Führungen (nach Genehmigung durch die Stadt Frankenberg und 
		  Terminvereinbarung mit dem Kuratorium möglich)

		  Sobald die baupolizeiliche Sperrung der Schlosses aufgehoben wird, 	
		  können sich Interessierte wieder mit ihren Fähigkeiten einbringen

Das Kuratorium kümmert sich seit der Gründung 
des Vereins im Jahr 2001 um den Erhalt des 
Schlosses Sachsenburg. Einige Mitstreiter waren 
auch bereits davor im Sinne des Schlosses aktiv. 
Momentan können die rund 20 verbliebenen 
Mitglieder keiner ihrer Tätigkeiten nachgehen, 

da das Schloss wegen Baufälligkeit gesperrt 
und die Zukunft des Hauses ungeklärt ist. In 
den vergangenen Jahren konnten die Experten 
aus den Bereichen Denkmalpflege, Archäologie, 
Architektur u.a. etliche historische Strukturen 
bewahren, organisierten Ausstellungen und 
zahlreiche kulturelle Veranstaltungen. Auch 
wenn die aktuelle Lage schwierig ist, sind die 
Mitglieder entschlossen, sich auch künftig für 
den Erhalt des Schlosses einzusetzen. Für die 
Wiedereinrichtung des Schlossmuseums, für 
Führungen, Klassenfeiern, Instandhaltungsar-
beiten, Personal im Museumsladen und an der 
Kasse, für Veranstaltungen und Konzerte, Öf-
fentlichkeitsarbeit und Pflege der Blumenbeete 
wird dann jede helfende Hand gebraucht. 

Foto: Falk Bernhardt
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Lagerarbeitsgemeinschaft (LAG) KZ Sachsenburg e.V.
Erinnerungen mit Blick in die Zukunft

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Lagerarbeitsgemeinschaft (LAG) KZ Sachsenburg e.V.
		  Bahnhofstraße 1
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 891754
E-Mail		  lag-sachsenburg@t-online.de

Öffnungszeiten	 Das Büro im Haus der Vereine ist mittwochs von 10 bis 14 Uhr besetzt. 	
		  Führungen über das Gelände in Sachsenburg sind nach Absprache möglich.

Ansprechpartner	 Enrico Hilbert,  Wolfgang Engel 

Angebote		 Vermittlung von Geschichtskenntnissen in der Zeit von 1933 bis 1945, 	
		  Führungen über das Gelände des ehemaligen Konzentrationslagers in 	
		  Sachsenburg, Ausstellungen, Anlaufpunkt für interessierte Schüler und 	
		  Bürger, Gedenkstättenarbeit, Mitarbeit im Frankenberger Bündnis für 	
		  Demokratie und Toleranz

Die Lagerarbeitsgemeinschaft Sachsenburg 
beschäftigt sich mit einem dunklen Kapitel der 
deutschen Geschichte und versucht dabei vor 
allem vor der eigenen Haustür Licht ins Dunkel 
zu bringen. Die Mitglieder machen sich für die 
Opfer stark, die einst im Konzentrationslager 

Sachsenburg inhaftiert waren und halten die 
Erinnerung an diese Menschen wach. In den ver-
gangenen Jahren hat sich der Verein verstärkt 
für die Einrichtung einer Gedenkstätte auf dem 
Areal des ehemaligen KZ eingesetzt. Gemein-
sam mit weiteren Frankenberger Institutionen 
und Gästen der Umgebung wurde das Gelände 
mehrfach aufgeräumt und dabei immer wieder 
historisch wertvolles Material gesichert. Der 
Sachsenburger Dialog hat sich zudem als Veran-
staltung, bei der sich Interessierte, Angehörige 
und bis zuletzt auch Zeitzeugen ausgetauscht 
haben, etabliert. Immer wieder stoßen die 
Mitglieder der Lagerarbeitsgemeinschaft bei 
Recherchen auf neue Erkenntnisse. Ende 2013 
sorgte die Wiederentdeckung einer originalen 
Inschrift für Schlagzeilen.

Foto: Verein
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Mittelalterliche Bergstadt Bleiberg e.V.
Leben wie im Mittelalter

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Mittelalterliche Bergstadt Bleiberg e.V.
		  Schönborner Straße 11b
		  09669 Frankenberg
		  OT Sachsenburg
E-Mail		  bergstadt.bleiberg@yahoo.de
Internet		  www.bergstadt-bleiberg.de

Öffnungszeiten	 April bis Oktober
		  Mittwoch bis Freitag	 10 bis 16 Uhr
		  Samstag			   10 bis 18 Uhr
		  Sonntag			   10 bis 16 Uhr
		  November bis März
		  Besichtigung des Schaugeländes nach vorheriger Anmeldung 
		  Nach Voranmeldung auch außerhalb dieser Zeiten.

Ansprechpartner	 André Scheer (Vereinsvorsitzender) 		  0173 7338300
		  Peter Prasatko (Öffentlichkeitsarbeit) 		 0162 2776970
							       0371 3346056
		  Ralf Jarmuzewski/Ivan (Veranstaltungen)	 0173 9789230
		
Angebote		   Führungen, Übernachtungen, Veranstaltungen
		    Jahreshöhepunkte: Frühlingsfeuer am 30. April, Handwerktag am 
		     2. Mai-Wochenende, Jahrmarkt am letzten August-Wochenende

Leben wie im Mittelalter? Das gibt es in Sach-
senburg. Der Verein Mittelalterliche Bergstadt 
Bleiberg hat in den zurückliegenden Jahren 
ein Freilandmuseum geschaffen, in dem die 
Geschichte lebendig wird. Die knapp 30 er-
wachsenen Mitglieder und etwa 15 Kinder ge-
stalten hier das Leben einer funktionierenden 
Siedlergemeinschaft nach und lassen so den 
modernen Alltag manchmal wochenlang hin-
ter sich. Gäste sind auf dem Bleiberg immer 
willkommen. Diese können bei verschiedenen 

Veranstaltungen und Projekten eine Ahnung 
davon bekommen, wie die Menschen vor 500 
Jahren lebten. Ein großer Jahrmarkt und der 
Handwerktag gehören zu den Höhepunkten 
auf dem Areal an der Schönborner Straße in 
Sachsenburg. Für Schulklassen und andere 
Gruppen ist die Bergstadt eine tolle Gelegen-
heit für gemeinsames Aktivsein. Und nach der 
Herstellung von Lehmziegeln oder dem Kochen 
von Marmelade lässt es sich am Lagerfeuer 
wunderbar erholen.

Foto: Verein
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Modelleisenbahnclub Frankenberg/Sa. e.V.
Modellbahntradition im digitalen Zeitalter

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Modelleisenbahnclub Frankenberg/Sa. e.V.
		  Bergstraße 5
		  09669 Frankenberg
Telefon		  0172 3540599
E-Mail:		  jan.1000@gmx.de
Internet		  www.mec-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Hans-Joachim Hönick, Jan Schulze

Angebote		   Modelleisenbahnbau in der ehemaligen Astrid-Lindgren-Grundschule/	
		      Neubauschule (jeden Dienstag ab 17.30 Uhr)

Im ehemaligen Standort der Astrid-Lindgren-
Grundschule (Kopernikusstraße) erweckt jeden 
Dienstag eine besondere Welt, dann tuckern 
die kleinen Züge über die Gleisanlagen, die der 

Modelleisenbahnclub (MEC) Frankenberg seit 
1976 betreibt. Drei clubeigene Bahnen werden 
von den Mitgliedern gehegt und gepflegt. 
Und dabei macht der Einzug der digitalen 
Technik auch hier nicht Halt. Die Gruppe um 
Hans-Joachim Hönick und Jan Schulze rüstet 
um und perfektioniert die Steuerungen der 
Haupt- und Nebenbahnanlage. Zu sehen sind 
die Fortschritte immer wieder bei Ausstellun-
gen, so zum Beispiel in Hartmannsdorf. 
Ein besonderer Höhepunkt bei den Ausstel-
lungen ist die Spielanlage des MEC. Hier dür-
fen dann auch die jüngsten Besucher in der 
Schaltzentrale aktiv werden, was für große 
Begeisterung sorgt.

Foto: Verein
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Sächsischer Blasmusikverband e.V.
Bläserjugend Sachsen
Musikernachwuchs in bester Tradition

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Sächsischer Blasmusikverband (SBMV) e.V.
		  Bläserjugend Sachsen (BJS)
		  Bahnhofstraße 1
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 / 894189
E-Mail		  sbmv@blasmusik-sachsen.de
Internetseite	 www.blasmusik-sachsen.de

Ansprechpartner	 Frau Haslinger, Frau Frank 

Öffnungszeiten	 Montag bis Freitag 8 bis 16.30 Uhr (Geschäftsstelle)
	
Angebote		   Dachverband für Blasmusikvereine aus ganz Sachsen
		    Kultur- und bildungspolitische Verankerung der Blasmusik in der 
		      Vereinslandschaft
		    Vernetzung der sächsischen Musikvereine und deren Angebote
		    Workshops und Arbeitsgemeinschaften für aktive Musikerinnen und 	
		      Musiker sowie fachliche Weiterbildungen für Vorstände, Jugendleiter und 	
		      Dirigenten als Bildungsschwerpunkte der Bläserjugend Sachsen im SBMV

Der Sächsische Blasmusikverband e.V. (SBMV) 
arbeitet seit 2009 nach einem eigenen Leitbild. 
Demnach geht es darum, die sächsischen Tradi-
tionen, für die unter anderem Robert Schumann, 
Richard Wagner und Felix Mendelsohn Bartholdy 
stehen, fortzusetzen. Der Grundgedanke ist da-
bei die Pflege und Bewahrung der Amateurmusik 
sowie der Ausbau der Kinder- und Jugendarbeit. 
Fast 60 Prozent der rund 4900 Mitglieder sind 
Kinder und Jugendliche unter 27 Jahren. Der 
SBMV e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Vereinsstrukturen zu fördern. Dem Verband 
gehören sachsenweit derzeit 75 Mitgliedsvereine 
mit 120 Orchestern, Ensembles, Spielmanns- 
und Fanfarenzüge sowie Schalmeienkapellen 

an. Außerdem gehören zum SBMV e.V. zwei 
Landesensembles, die als Projektorchester 
betreut werden: das Landesjugendblasorchester 
Sachsen, das ab 2015 als Junge Bläserphilhar-
monie Sachsen auftreten wird, und die Brass 
Band Sachsen. Hier finden talentierte junge 
Musiker aus dem Freistaat zum gemeinsamen 
Musizieren auf höchstem Niveau zusammen. 
Kooperationsverträge verbinden den SBMV e.V.  
eng mit dem Sächsischen Landesverband der 
Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine  e.V. 
sowie dem Landesfeuerwehrverband Sachsen 
e.V. Damit vertritt der SBMV mit seiner BJS die 
Interessen von ca. 10.000 AmateurmusikerInnen 
in Sachsen.

Foto: Verein
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Sächsischer Chorverband e.V.
Chorverband gibt mehr als 8000 SängerInnen  
in Sachsen eine Stimme

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Sächsischer Chorverband e.V.
		  Bahnhofstraße 1
		  09669 Frankenberg	
Telefon		  037206 894191
E-Mail		  geschaeftsstelle@s-cv.de
Internet		  www.saechsischer-chorverband.de und www.s-cv.de

Ansprechpartner	 Thomas Lohse (Geschäftsführer)

Öffnungszeiten	 Montag/Donnerstag 10 bis 15 Uhr
Geschäftsstelle	 Dienstag 13 bis 18 Uhr

Angebote		   Förderung des Chorgesangs in Sachsen als Kulturgut
		    Würdigung von außergewöhnlichen Verdiensten um den Chorgesang
	 	   Interessenvertretung seiner Mitglieder gegenüber allen relevanten 
		      Einrichtungen

Der Sächsische Chorverband entstand im No-
vember 2006 durch die Fusion von Sächsischem 
Sängerbund, Chorverband Sachsen, Musikbund 
Chemnitz, Ostsächsischem Chorverband und 
Westsächsischem Chorverband. Als Dachorga-
nisation vereinigt der Verband über 260 Chöre 
aus dem Freistaat mit mehr als 8000 Sänge-
rInnen, die in Männerchören, Frauenchören, 
Gemischten Chören, Kinder- und Jugendchören, 
Schulchören, Gospelchören, Vokalensembles  

u. a. sowie Instrumentalgruppen musizieren. Der 
Sächsische Chorverband mit Sitz in Frankenberg 
ist in vier Regionalverbände untergliedert und 
kann sich so auch vor Ort um seine Mitglieder 
kümmern. 
Der Verein regt Zusammenarbeiten mit anderen 
Vereinen, Verbänden und Einrichtungen an und 
realisiert landesweit Projekte, beispielsweise 
Chorwettbewerbe oder Weiterbildungen für 
Chorleiter.
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Städtischer Musikverein Frankenberg/Sa. e.V.
Musiker sorgen für den guten Ton in der Stadt

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Städtischer Musikverein Frankenberg/Sa. e.V.
		  Max-Kästner-Straße 21
		  09669 Frankenberg/Sa.

Telefon		  037206 568940 
E-Mail		  info@frankenberg-musik.de
Internet		  www.frankenberg-musik.de

Ansprechpartner	 Sören Hofmann (Vorsitzender)

Angebote		   Instrumental- und musiktheoretischer Unterricht in der 
		      JugendKunstSchule
		    Förderung musikalischer Talente
		    Gemeinschaftliches Spiel in verschiedenen Ensembles, z.B. dem 
		      Sinfonischen Blasorchester oder Stadtorchester 

Mit der Gründung des Städtischen Musikvereins 
im Jahr 2008 wird eine lange musikalische Tra-
dition der Stadt Frankenberg in organisierter 
Form fortgesetzt. Kinder und Jugendliche, aber 

auch Erwachsene erhalten die Möglichkeit, in 
der ins Leben gerufenen Jugendkunstschule 
an verschiedenen Instrumenten (Blas-, Tasten- 
Streichinstrumente) ausgebildet zu werden. 
Gleichzeitig können die Mitglieder in den En-
sembles des Vereins ihre Fertigkeiten auch in 
der Gemeinschaft beweisen. Das gegründete 
Sinfonische Blasorchester beispielsweise bietet 
für Schüler eine Gelegenheit, auch nach dem 
Besuch einer Bläserklasse (in Oberschule oder 
Gymnasium) weiterhin musikalisch aktiv zu sein. 
Bei Probelagern und daraus resultierenden 
gemeinsamen Erlebnissen finden die Kinder 
und Jugendlichen über die Musik schulüber-
greifend zusammen. 

Foto: Verein
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Theaterkompanie Holzoper Frankenberg/Sa.
Theaterkompanie macht sächsische  
Kulturgeschichte erlebbar

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Theaterkompanie Holzoper Frankenberg/Sa.
		  Ortsgruppe des gemeinnützigen Vereins
		  Bund Sächsischer Puppen- und Marionettentheater e.V.
		  Winklerstraße 51
		  09669 Frankenberg
		  Veranstaltungen finden im Holzoper-Saal/ Meltzerstraße 5 statt.
Telefon		  0173 7776945 oder 0172 3707079
E-Mail		  ka_mueller29@telecolumbus.net
Internet		  www.holzoper-frankenberg.de		

Ansprechpartner	 Camillo Fischer oder Johannes Fischer

Angebote		   Historisches Marionettentheater für Erwachsene oder Familien
		    Ausstellung mit Führung zum Thema „Sächsisches Wandermarionetten-	
		      theater“	
		    Projekttage oder Einzelvorstellungen können z.B. für Schulen, 
		      Kindergärten oder auch Familienfeiern gebucht werden.

Öffnungszeiten	 Die Holzoper öffnet ihre Türen in der Sommersaison regelmäßig am 		
		  1. Sonntag im Monat für Vorstellungen. Anfangszeiten und zusätzliche 	
		  Angebote erfährt man aktuell auf der Internetseite.

Die knapp zehn Mitglieder der Theaterkompanie 
pflegen eine Tradition, die mehr als ein Jahr-
hundert alt ist: Das letzte von ehemals etwa 150 
Wandermarionettentheatern in Sachsen steht 
seit fünf Jahren in Frankenberg. Regelmäßig er-
wecken die Marionettenspieler die Puppen zum 
Leben und entführen ihr Publikum in eine Welt 
der Historie, Sagen, Märchen und Geschichten. 
Mal ernst, mal heiter, aber immer mit viel Herz-
blut hauchen die überwiegend professionellen 
Puppenspieler den historischen Holzfiguren 
Leben ein und geben ihnen eine Stimme. Ge-
spielt wird in dem vollständig und original 

erhaltenen barocken Marionettentheater aus 
der Zeit um 1900. Die Bühne, mit ihren fast einen 
Meter großen Marionetten und den prächtigen 
gemalten Dekorationen aus den zwanziger 
Jahren des vorigen Jahrhunderts, hat einen 
Umfang von ca. 40 Zentnern Bühnengepäck. 
Die Mitglieder der Theaterkompanie haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, der Bevölkerung ein 
Stück sächsischer Theatergeschichte nahe zu 
bringen und für kommende Generationen zu 
erhalten. Die kulturelle Landschaft der Stadt 
Frankenberg wurde mit der Holzoper um eine 
Facette bereichert.

Foto: Falk Bernhardt
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„Besiedlung des Vorerzgebirges“ e.V.   
Traditionelles Handwerk trifft auf gemütliches Ambiente

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 „Besiedlung des Vorerzgebirges“ e.V.                          
		  Am Weidegut 4
		  09669 Frankenberg | OT Langenstriegis
Telefon		  037206 891370
E-Mail 		  bdve@arcor.de
Internet		  www.vbdve.de
   
Ansprechpartner	 Frau Höppner

Öffnungszeiten	 nach Vereinbarung

Angebote		   Wahrung traditionellen Handwerks innerhalb eines 
		      museumspädagogischen Projektes
		    Bäuerlich-handwerkliches Museum
		    Projekttage für Schulklassen, Führungen
		    Feste, Veranstaltungen
		    Raumnutzung für Feierlichkeiten

Seit 2001 bemühen sich um die 20 Mitglieder um 
den Aufbau und Betrieb eines kleinen Museums, 
in dem traditionelles Handwerk anschaulich 
beschrieben wird. Die Gäste sind dabei einge-
laden, selbst tätig zu werden und sich in den 
Gewerken auszuprobieren. Das Weidegut in 
Langenstriegis ist gleichzeitig Geschäftsstelle 

des Vereins. Von hier aus werden Veranstal-
tungen für Kinder und Jugendliche organisiert, 
die dann Geschichte hautnah erleben und so 
begreifen können. Speziell für Schulklassen 
bietet der Verein einen Tagesaufenthalt an. Er 
beinhaltet Zugang zu allen Räumen, Museums-
führung, Vorführung aller Gewerke und diverse 
Kinderspiele. Und auch Firmen, Familien und 
Vereine können hier ihre Feierlichkeiten mit 
einem kleinen Ausflug in die Geschichte ver-
binden. Die Kutscherstube bietet Platz für 30 
Personen. Die Mitglieder des Vereins sind bei 
Stadtfesten und Veranstaltungen in Frankenberg 
präsent, beteiligen sich auch an Bauern- und 
Handwerksmärkten in der Region. Außerdem 
gibt es auf dem Hof regelmäßig Feste.

Foto: Verein
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Vereinigung Sächsischer Blechbläser e.V.
Hier spielt die Musik

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Vereinigung Sächsischer Blechbläser e.V.
		  Bahnhofstraße 1
		  09669 Frankenberg
Telefon		  0173 / 938 97 41
E-Mail		  kontakt@sbconsort.de
Internet		  www.sbconsort.de
		  www.youtube.com/SBConsort
		  www.facebook.com/SBConsort 

Ansprechpartner	 Christian Sellien / Sören Hofmann

Angebote		   Sächsisches Blechbläser Consort
		    Mitwirkung bei der Frankenberger Bläserweihnacht in Kooperation 
		      mit dem Städtischen Musikverein Frankenberg/Sa. 

Die Hingabe zur geblasenen Musik vereint die 
jungen, ambitionierten Musiker des Sächsischen 
Blechbläser Consorts. Aufgewachsen in säch-
sischen Musikvereinen und Posaunenchören 
haben sie sich über Stationen in der Brass Band 
Sachsen oder im Landesjugendblasorchester 
Sachsen gefunden und pflegen seit dem Jahre 
2008 die kammermusikalische Art der Blech-
bläsermusik in ihrer historischen Tradition und 
auch in ihrem modernen Gewand. 

In regelmäßigen Proben mit professionellen 
Dozenten erarbeitet das SBC jährliche Pro-
gramme mit thematischem Hintergrund, die in 
Kirchen und anderen Spielstätten des gesam-
ten Freistaates vor einem immer zahlreicher 
werdenden Publikum präsentiert werden. Die 
Proben des Ensembles finden Martin-Luther-
Gymnasium statt.

Die Besetzung des SBC variiert dabei durchaus 
und gewollt. Großes Vorbild bilden die pro-
fessionellen großen Blechbläserensembles 
deutscher und internationaler Herkunft. Dies 
spiegelt sich auch im Anspruch der jungen Musi-
ker wider, sich neben originärer Bläserliteratur 
mitunter auch an Bearbeitungen der Opern- und 
sinfonischen Literatur zu wagen. Vielfalt und 
Spielfreude zeichnen die abwechslungsreichen 
und  kurzweiligen Programme des ambitionier-
ten, sächsischen Ensembles aus.

Foto: Verein
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Im Einklang mit der Natur – 
Menschen und Tiere in 
Frankenberg/Sa.

Nicht der Mensch steht bei diesem ehrenamtlichen Engagement 
im Mittelpunkt, vielmehr zählt bei Anglern, Imkern, Tierzüchtern 
und –schützern der Einklang von Mensch, Tier und Natur. 
Die Mitglieder dieser Vereine vermitteln ganz praktisch, wie 
man aktive Erholung im Umgang mit Tieren und beim Werkeln in 
der Natur findet. Dabei ist der persönliche Einsatz im Umwelt- 
und Tierschutz durch die Frankenberger Vereine beispielhaft, 
denn das Tun der Mitstreiter hat große Auswirkungen auf alle 
Einwohner der Stadt: Durch das Engagement der Natur- und 
Tierliebhaber bleiben Flora und Fauna in und um Frankenberg 
im Gleichgewicht. So können alle Bürger der Stadt – ob mit oder 
ohne Haustier – die schöne Umgebung genießen.
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Anglerverein Frankenberg e.V.
Mit der Natur im Einklang 

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Anglerverein Frankenberg e.V.
	 Alte Dorfstraße 31 b 
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 4552

Ansprechpartner	 Mike Richter (Vorsitzender)		
			 
Angebote	   Angeln im Verein
	   Naturschutz

Der Anglerverein Frankenberg ging 1990 aus der 
DAV Ortsgruppe Frankenberg hervor, die bereits 
seit 1952 bestand. Aktuell gehören 54 Mitglieder 
zum Verein, die verschiedene Angebote nutzen. 

Als Mitglied im Anglerverband Südsachsen e.V. 
(AVS), im Landesverband Sächsischer Angler 
e.V. (LVS) und im Deutschen Angel- und Fischer 
Verband e.V. (DAFV) besteht für Mitglieder 
des Vereins die Möglichkeit allgemein gültige 
Angelberechtigungen für zahlreiche durch 
den Verband angepachtete Gewässer zu er-
werben. Natürlich ist ein gültiger deutscher 
Fischereischein dafür Voraussetzung. In den 
Vereinssitzungen werden fischereirechtliche 
Informationen an die Mitglieder weiter gegeben. 
Außerdem engagiert sich der Anglerverein im 
Naturschutz, kümmert sich um Gewässerpflege, 
Fischbesatz und Fischhege.

Foto: Verein
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Boxer-Klub München e.V., Gruppe Frankenberg
Preisverdächtige Hundezucht und Training für den Alltag

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Boxer-Klub München e.V., Gruppe Frankenberg
	 Am Kemnitzbach 17
	 OT Frankenstein
	 09569 Oederan
Telefon	 037321 87556 oder 0171 3744438
E-Mail	 boxer.felber@web.de
Internet	 www.bk-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Michael Felber

Angebote	   Zucht der Hunderasse Deutscher Boxer
	   Hundesport für alle Rassen

Öffnungszeiten	 Der Trainingsplatz am Schilfteich ist mittwochs 17 bis 20 Uhr 
	 sowie samstags 14 bis 20 Uhr geöffnet.

Es ist ein herrliches Bild, das sich manchmal am 
Rande des Frankenberger Schilfteichs bietet: 
Aufmerksam sitzen große und kleine Hunde 
einträchtig neben ihren Besitzern, können 

das nächste Kommando kaum erwarten. Und 
dann gibt es kein Halten mehr: Es wird getobt, 
Hindernisse werden mit Leichtigkeit überwun-
den und ja, wenn es das Herrchen so will, dann 
gibt es auch mal ein Leckerli. Der Boxer-Klub 
ist mit seinen mehr als 80 Mitgliedern nicht 
nur eine Züchter-Gemeinschaft, sondern steht 
Hundebesitzern vor allem bei der Ausbildung 
ihrer Tiere mit Rat und Tat zur Seite. Der Ras-
sezuchtverband  war bereits mit einigen Deut-
schen Boxern bei Deutschen Meisterschaften 
vertreten, 2012 gab es sogar den 3. Platz. Und 
auch auf internationaler Ebene haben sich 
Mitglieder des Boxer-Klubs präsentiert. Die 
Erfahrungen und das Knowhow geben sie gern 
an Hundebesitzer weiter – auch für die kleinen 
alltäglichen Problemchen mit den vierbeinigen 
Freunden.

Foto: Falk Bernhardt
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Frankenberger Angelverein Zschopautal e.V.
Geselligkeit am Ufer und darüber hinaus 

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Frankenberger Angelverein Zschopautal e.V.
		  Albert-Schweizer-Straße 30
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 84144
E-Mail		  info@angelverein-zschopautal.de
Internet		  www.angelverein-zschopautal.de

Ansprechpartner	 Jens Morgenstern (Vorsitzender)		
			 
Angebote		   Angeln im Verein
		    Naturschutz

Beim Angelverein Zschopautal dreht sich seit 
mehr als 20 Jahren alles um das Fischen im 
Zschopautal. Knapp 70 Mitglieder gehen ihrem 
Hobby an mehreren Gewässern in und um 
Frankenberg nach. Das bekannteste Ereignis 
ist dabei das Abfischen des Schilfteichs im 

Herbst, wobei die umliegenden Gewässer mit 
neuen Fischen besetzt werden. Höhepunkte im 
Vereinsleben sind das An- und Abangeln sowie 
ein Nachtangeln im Sommer. Dabei kommt 
es den Mitgliedern auch immer darauf an, im 
Einklang mit der Natur zu agieren und diese 
zu schützen. So stehen auch immer wieder 
Arbeitseinsätze, beispielsweise am ehemali-
gen Anglerheim auf dem Veranstaltungsplan. 
Wichtig ist den Mitgliedern auch das gesellige 
Miteinander. Neben den regelmäßig statt-
findenden Versammlungen, bei denen sich 
alle über die neuesten Entwicklungen beim 
Angeln austauschen, organisiert der Verein 
auch Bowlingabende und Jahresabschluss-
veranstaltungen.

Foto: Verein
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Imkerverein Frankenberg e.V.
Fleißige Bienchen im Ehrenamt

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Imkerverein Frankenberg e.V.
	 Badstraße 45
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 74590
E-Mail	 sven.richter39@freenet.de
Internet	 im Aufbau

Ansprechpartner	 Sven Richter (Vorsitzender)		
			 
Angebote	   Alles rund um die Biene
	   Naturschutz
	   Tag der deutschen Imkerei am 1. Samstag im Juli

Der Imkerverein Frankenberg zählt aktuell 37 
Mitglieder und noch mehr fleißige Bienchen. 
Die Hobby-Imker tauschen sich regelmäßig über 
die Entwicklungen in der Bienenzucht aus, und 
auch sonst dreht sich im Vereinsleben alles um 

die Biene. Wenn Ausflüge organisiert werden, 
dann verschlägt es die Mitglieder dahin, wo 
es Interessantes über Bienen, Honig und die 
Imkerei zu erfahren gibt. Zum Tag der deutschen 
Imkerei, der jedes Jahr am 1. Samstag im Juli 
stattfindet, zeigen die Imker aus Frankenberg 
unzähligen Gästen, was ihr Hobby ausmacht. 
Zwischen 13 und 17 Uhr drängen sich auf dem 
Areal an der Badstraße dann die Besucher. Die 
Vereinsmitglieder lassen die Interessierten 
nicht nur Bienenstich und Honig verkosten, 
sondern zeigen ihnen auch viele Details rund 
um das Imker-Handwerk.

Foto: Verein
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Rassegeflügelzüchterverein Frankenberg/Sa. 
und Umgebung e.V.
Rassige Beziehungen zwischen Mensch und Tier

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Rassegeflügelzüchterverein Frankenberg/Sa. und Umgebung e.V.
	 Am Sportplatz 8 
	 OT Dittersbach
	 09669 Frankenberg
Telefon	 0179 9104092
E-Mail	 tranft@t-online.de

Ansprechpartner	 Tilo Ranft

Angebote	   Erfahrungsaustausch der Züchter 
	   Regelmäßige Ausstellungen

Rasse und Klasse: Beides kommt im Geflügel-
züchterverein Frankenberg zusammen. Mehr 
als 30 Erwachsene und fast zehn Jugendliche 
halten hier eine Tradition am Leben, die aus der 
Region kaum wegzudenken ist: Seit 150 Jahren – 

gegründet wurde der Verein 1864 – gibt es den 
Zusammenschluss von Züchtern, deren Leiden-
schaft gefiederte Zweibeiner sind. Regelmäßig 
organisiert die Gemeinschaft Ausstellungen 
und zeigt den Besuchern die Besonderheiten 
der Tiere. Die Mitglieder finden im Umgang mit 
den Tieren Entspannung fernab von Internet 
und Fernsehen. Wer die Natur mag und sich 
für das immer wieder neu entstehende Leben 
begeistert, ist im Rassegeflügelverein gut auf-
gehoben. Neben dem Erfahrungsaustausch mit 
aktuellen und ehemaligen Züchtern von Tauben, 
Hühnern, Groß- und Wassergeflügel bietet der 
Verein auch viele gesellige Augenblicke.

Foto/Logo: Verein
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Rassekaninchenzüchterverein S153  
Frankenberg/Sa. und Umgebung e.V.
Flora vom Lützeltal und die Frankenberger Kaninchenfreunde 

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Rassekaninchenzüchterverein S153 Frankenberg/Sa. und 
	 Umgebung e.V.
	 Thomas-Rockard-Straße 13
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 3111
E-Mail	 wolfgang.erdtel@arcor.de
Internet	 http://rkzv-s-153-frankenberg.beepworld.de/

Ansprechpartner	 Wolfgang Erdtel

Angebote	   Erfahrungsaustausch der Züchter 
	   Regelmäßige Ausstellungen
	   Tierbesprechung und Vorträge zur Haltung, Pflege und Fütterung

Deutsche Riesen und Farbenzwerge – die knapp 
20 Mitglieder des Kaninchenzüchtervereins 
Frankenberg können sich für viele Rassen be-
geistern. Die Liebe zu den Tieren ist das, was die 
Züchter seit über einem Jahrhundert verbindet: 
Am 28. September 1900 legten Kaninchenfreun-
de im Gasthof „Zur Linde“ den Grundstein für die 

heutige Arbeit des Vereins. Die Interessenten 
waren damals einer Anzeige im Frankenberger 
Tageblatt gefolgt, die Gastwirt Emil Zschorn 
geschalten hatte. Aus der Notwendigkeit, Tiere 
für den Eigenbedarf zu züchten und damit die 
Versorgung großer Familien zu sichern, haben 
sich im Wandel der Zeit viele Zuchterfolge ein-
gestellt. Ein Blick in die Vereinsstammbücher 
verrät, dass die Frankenberger Züchter schon 
immer ehrgeizig, aber eben auch fantasievoll 
ihrem Hobby nachgegangen sind. So nannte ein 
Züchter seine Belgischen Riesen einst „Flora 
vom Lützeltal“. „Wenn uns das auch ein wenig 
zum Schmunzeln bringt, so hat der Frankenber-
ger Kaninchenzüchterverein Zeichen gesetzt, 
die bis in die heutige Zeit Bestand haben“, ist 
der aktuelle Vorsitzende Wolfgang Erdtel stolz 
auf die Geschichte des Vereins. 

Foto: Verein
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Sportverein Zschopaufischer 1990  
Frankenberg e.V.
Aktive Angler in Aktion

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Sportverein Zschopaufischer 1990 Frankenberg e.V.
	 Kiefernweg 8
	 09244 Lichtenau
Telefon	 037208 5311
E-Mail	 info@zschopaufischer.de oder sundrmuehlberg@web.de

Ansprechpartner	 Rainer Mühlberg (Vorsitzender)		
			 
Angebote	   Angeln im Verein
	   Naturschutz

Aus der Betriebsgruppe Auto-Damm hat sich 
1990 der Sportverein Zschopaufischer ge-
gründet. Seitdem pflegen die Mitglieder ein 
abwechslungsreiches Vereinsleben. Zu den 
55 Mitgliedern gehören derzeit vier Kinder 
und Jugendliche, die von den Erwachsenen 
angeleitet werden. Zunächst müssen sich die 
Angler mit den gesetzlichen Voraussetzungen 
auskennen, ehe die Angel ausgeworfen werden 
kann. Schulungen gehören deshalb in den drei 
Versammlungen im Jahr zur Pflicht, um über alle 
neuen Entwicklungen informiert zu sein. Den 
Zschopaufischern geht es bei ihrem Hobby um 

die richtigen Techniken. Zwar sei beim Fischen 
auch immer etwas Glück dabei, allerdings kann 
man mit dem passenden Knowhow seinen Fang 
optimieren. Die Mitglieder der Aktivgruppe 
zeigen das immer wieder. Wer die größten 
Fische am Haken hat, bekommt am Jahresende 
eine kleine Auszeichnung. Ansonsten gehören 
zum Vereinsleben verschiedene Angelereig-
nisse und die Gewässerpflege im Abschnitt 
zwischen dem Wehrteich in Krumbach und 
Sachsenburg. Mitglieder, die sich in dieser 
aktiven Gemeinschaft einbringen wollen, sind 
jederzeit willkommen.



57

Tierschutzverein Frankenberg e.V.
Voller Einsatz für tierische Freunde

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Tierschutzverein Frankenberg e.V.
		  Winklerstraße 16
		  09669 Frankenberg
Telefon		  0173 8140012
E-Mail		  tierschutzverein.frankenberg@web.de
Internet		  www.tierschutzverein-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Angelika Kunze-Dirks

Angebote		   Hilfe für Tiere in Not

Die Mitglieder des Tierschutzvereins Franken-
berg kennen keine Pause, sie sind rund um die 
Uhr für Tiere in Not da. Ob herrenloser Vierbei-
ner, ausgebüxte Miezen oder ein aufgeweckter 
Igel mitten im Winter: Die ca. 80 Tierfreunde 
des Vereins kümmern sich aufopferungsvoll 
um jedes einzelne Tier. Da Frankenberg kein 
Tierheim hat, ist bei der Versorgung der meist 
vierbeinigen „Kunden“ eine hohe persönliche 
Einsatzbereitschaft gefragt. Und auch bei der 
Vermittlung der Tiere an neue Familien bewei-
sen die Mitstreiter viel Fingerspitzengefühl. Der 
Tierschutzverein leistet darüber hinaus viel 
Aufklärungsarbeit. Durch das Engagement des 
Tierschutzvereins konnte in den vergangenen 
Jahren die Zahl der wild lebenden Katzen sehr 
verringert werden. Übrigens: Wer hier Mitglied 
wird, leistet auch mit seinem finanziellen Bei-
trag große Unterstützung.

Foto: Verein
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Vereint engagiert 
für die Bildung

Unter dem Motto „Kinder bilden – unsere Zukunft“ hat sich  
Frankenberg/Sa. zum Ziel gesetzt, sich zur Stadt der Bildung zu 
profilieren und vorhandene Strukturen zu vernetzen.
Das Engagement der Vereine von der Trägerschaft einer freien 
Schule, der Unterstützung Frankenberger Schüler bis zur Schaf-
fung von Bildungsangeboten für verschiedene Altersklassen 
bilden den Schwerpunkt der Vereine und prägen den einmaligen 
Charakter der Frankenberger Bildungslandschaft. 
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Evangelischer Schulverein Frankenberg/Sa. e.V.
Ein Verein macht Schule

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Evangelischer Schulverein Frankenberg/Sa. e.V.
	 Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 13
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 886933 
E-Mail	 kontakt@evgs-frankenberg.de
Internet	 www.evgs-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Werner Lesch (Vorsitzender und Geschäftsführer)
			 
Angebote	 Trägerverein der Evangelischen Grundschule St. Katharina Frankenberg 

Der Evangelische Schulverein Frankenberg/Sa. 
e.V.  ist ein gemeinnütziger Verein und wur-
de 2005 von einer Elterninitiative gegründet. 
Zweck des Vereins ist die Gründung und die 
Trägerschaft einer evangelischen Schule mit 
dazugehörigem Hort in Frankenberg.  Der Verein 
verfolgt das Ziel, den Kindern eine auf christli-
chen Werten beruhende  Bildung und Erziehung 
zu vermitteln und ihnen so die ganzheitliche 
und freie Entfaltung zu lebensfrohen und le-
benstüchtigen Menschen zu ermöglichen. Alle 

Aufgaben, die sich aus der Schulträgerfunktion 
ergeben, erfüllt der Vorstand des Schulvereins 
in ehrenamtlicher Arbeit.
Am 1.9.2007 nahm die Evangelische Grundschu-
le Frankenberg ihren Betrieb auf und erhielt 
2010 den Status einer „Staatlich anerkannten 
Ersatzschule“. 2013 gab sie sich den Namens-
zusatz „St. Katharina“. Die Schule arbeitet nach 
einer eigenen Konzeption, wobei die musische 
und gesundheitsorientierte Bildung besonde-
re Aufmerksamkeit genießen. Grundlage für 
den Unterricht ist der Sächsische Lehrplan.  
Die Schule steht allen Kindern offen, denn 
die Mitgliedschaft in einer Kirche ist keine 
Zugangsvoraussetzung. Der Besuch ist schul-
geldpflichtig. Die Evangelische Grundschule  
St. Katharina Frankenberg und ihr Hort haben 
ihr Domizil im Bildungszentrum in der Max-
Kästner-Str. 21. Ab dem Schuljahr 2014/15 wird 
die Schule zweizügig geführt. 

Foto: Verein
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Förderverein der Förderschule „Max Kästner“ e.V.
Großes Engagement für besondere Kinder

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Förderverein der Förderschule „Max Kästner“ e.V.
	 Parkstraße 12
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 88740
E-Mail	 info@foerderschule-frankenberg.de
Internet	 www.foerderschule-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Heike Rother

Bei der Betreuung und Fürsorge der Schwäch-
sten braucht es umso mehr Engagement. Die 
gut 70 Mitglieder des Fördervereins der Max-
Kästner-Förderschule Frankenberg kümmern 
sich mit viel Einsatz um die besonderen Bedürf-
nisse der geistig behinderten Kinder und Ju-
gendlichen. Die Optimierung der pädagogischen 
Arbeit und die bestmögliche materielle Aus-
stattung der Schule liegen den Ehrenamtlichen 
am Herzen. Schulprojekte und Klassenfahrten 
werden personell und finanziell unterstützt. 
Die Schüler danken es auf vielfältige Art und 
Weise: Manchmal ist es ein Lächeln, manchmal 
sind es Medaillen im bundesweiten (!) sportli-
chen Vergleich.

Foto: Falk Bernhardt
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Förderverein der Erich-Viehweg-Schule 
Frankenberg/Sa. e.V.
Spielräume schaffen und Leistungen würdigen

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Förderverein der Erich-Viehweg-Schule Frankenberg/Sa. e.V.
	 Altenhainer Straße 34
	 09669 Frankenberg	
Telefon	 037206 88720
Internet	 www.sn.schule.de/~msviehweg/

Ansprechpartner	 Antje Riedel, Ines Dietzsch

Der Förderverein der Erich-Viehweg-Schule 
hilft schon seit 1999, den Schulalltag leben-
dig und abwechslungsreich zu gestalten. Im 
Mittelpunkt der ehrenamtlichen Arbeit steht 

dabei, dass die Kinder und Jugendlichen gern 
zur Schule gehen und Freude am Unterricht 
sowie den Freizeit- und Spielmöglichkeiten 
haben. Hier setzen die Mitglieder mit ihren 
Aktivitäten an. Mit der Präsenz u.a. auf dem 
jährlichen Weihnachtsmarkt und beim Talente-
fest der Schule hat der Verein den Spielraum, 
besondere Leistungen der Schüler zu honorie-
ren, sich um die Bereitstellung spezieller Ar-
beitsmittel zu kümmern und sozial schwächere 
Schüler zu unterstützen. Auch der Druck der 
Schulkleidung für die neuen 5. Klassen ist zur 
Tradition geworden. Dafür ist das Engagement 
vieler Eltern und Lehrer ebenso nötig wie die 
Kooperation mit verschiedenen Partnern. 

Historische Ansicht: Schule
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Förderverein 
des Martin-Luther-Gymnasiums Frankenberg/Sa. e.V.
Für ein buntes Schulleben nach Unterrichtsschluss

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Förderverein 
	 des Martin-Luther-Gymnasiums Frankenberg/Sa. e.V.
	 Lutherplatz 1
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 2765
Internet	 www.gymnasium-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Dr. Christian Sitz (Vorsitzender), Jochen Lange

Der Förderverein des Martin-Luther-Gymnasi-
ums bewegt vieles im Hintergrund, damit sich 
auch vor den Kulissen einiges bewegen kann. 
Der Vorstand verteilt geschickt die generierten 
Gelder und sorgt vor allem dafür, dass das 
Schulleben auch außerhalb des Unterrichts flo-
riert. Unterstützung gibt es regelmäßig für die 
Arbeitsgemeinschaften, so erscheint beispiels-

weise keine Schülerzeitung ohne den Rückhalt 
des Fördervereins. Theaterlager, Holzgestal-
tung, Dozenten, Pokale, Großfeld-Schachfiguren 
und vieles mehr: Der Förderverein unterstützt 
die Schule auf fast allen Gebieten. Außerdem 
würdigt das Gymnasium mit Hilfe des Vereins 
jedes Jahr die Jahrgangsbesten und sorgt so 
zusätzlich für Lernmotivation.

Foto: Falk Bernhardt
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Kinderbauerngut Lindenhof e.V.
Kinderbauerngut… Einfach(er)leben

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Kinderbauerngut Lindenhof e.V.
	 Landstraße 5
	 09669 Frankenberg
	 OT Langenstriegis
Telefon	 037206  71698
E-Mail:	 info@kinderbauerngut.de
Internet	 www.kinderbauerngut.de

Ansprechpartner	 Michael Lipkowsky (Geschäftsführer)

Angebote	 Lehrplanorientierte Bildungsangebote für Grundschulklassen

Seit nunmehr 20 Jahren kommen Schulklassen 
und Familien ins Langenstriegiser Schulland-
heim Kinderbauerngut. Der Hof verfügt über 
54 Betten nebst Familienwohnung und wird 
mittlerweile von ca. 2000 Kindern im Jahr be-
sucht. Dem Trägerverein des Hofes Linden- 
hof e.V. gehören derzeit 35 Mitglieder an. Diese 
unterstützen dessen Entwicklung ideell, finan-
ziell sowie bei Arbeitseinsätzen. Daneben sor-
gen fünf MitarbeiterInnen und zwei Freiwillige 
im FÖJ für das Wohl der Gäste.
Das Angebot des Schullandheimes setzt be-

wusst auf Alternativen zu aktuellen Freizeit-
angeboten und unterstützt mit Bildungsan-
geboten die schulische Arbeit. Es wird ein 
umfangreiches Programm angeboten, das je 
nach Dauer des Aufenthaltes Reiten, Füttern 
und Pflege der Tiere, Vermittlung traditioneller 
Handwerkstechniken, geführte Wanderungen, 
Lagerfeuer mit Knüppelkuchen und weitere 
unterrichtsergänzende Projekte beinhaltet. 
Das Gelände ist naturbelassen und weiträumig, 
es gibt einen Sinnesgarten und einen Platz für 
gemeinsame abendliche Lagerfeuer. Abkühlung 
bietet ein kleiner Bach, der die Idylle perfekt 
macht. Zudem erwarten die Gäste auf der 30.000 
Quadratmeter großen Fläche viele Tiere aus elf 
verschiedenen Haustierarten.
Und so gehören die Erziehung zu verantwor-
tungsvollem Umgang mit Natur und Umwelt, 
die Bewahrung ländlicher Traditionen und des 
traditionellen Handwerks ebenso zum Ange-
botsspektrum wie einfach nur „Kind sein“ in 
unverfälschter natürlicher Umgebung.

Foto: Verein
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Ländliche Erwachsenenbildung  
im Freistaat Sachsen e.V.
Ein Mosaikstein im Frankenberger Bildungsnetzwerk

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Ländliche Erwachsenenbildung im Freistaat Sachsen e.V.
	 Amalienstraße 9
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 488110
E-Mail	 leb-kag-md@gmx.de

Ansprechpartner	 Mary Weigel-Koppka

Öffnungszeiten:	 Montag bis Freitag 7.30 bis 14 Uhr

Angebote	 Bildungs- und Kursangebote für alle Bevölkerungsgruppen 
	 in den Bereichen:		
	   Gesellschaft – Politik –Umwelt 
	   Kultur – Gestalten
	   Gesundheit 
	   Sprachen
	   Arbeit – Beruf
	   Familie – Gender – Generationen 
	   Religion –Ethik - Philosophie

Mitglied kann man beim Verein Ländliche Er-
wachsenenbildung, Kreisarbeitsgemeinschaft 
Mittweida-Döbeln, als Privatperson nicht – pro-
fitieren kann man als Bürger der Stadt Franken-
berg aber allemal. Denn: Der Dachverband für 
derzeit 18 Mitgliedsvereine bietet eine Vielzahl 
von Fortbildungsmöglichkeiten an, und das für 
ein breites Publikum. Unter dem Motto „kom-
petent – innovativ – bedarfsorientiert“ richten 
sich die Angebote nach den Bedürfnissen aller 

Bürger. Zielgruppen sind unter anderem Ältere, 
Analphabeten, Arbeitssuchende und Auslän-
der. Die Erwachsenenbildung fügt sich in das 
Frankenberger Bildungsnetzwerk ein und ist 
ein weiterer Mosaikstein in einer Stadt, die sich 
Bildung als Auftrag vorgenommen hat. Als Ziel 
für die Zukunft hat sich der Verein gesetzt, über 
ein Netzwerk mit den in Frankenberg ansässigen 
Institutionen und Vereinen den Bildungssektor 
weiter auszubauen und zu bereichern.
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Aktiver Teil der Gesellschaft 
sein – Freunde und Helfer in 
Frankenberg/Sa.

Mit seinen Ideen, Interessen, Sorgen und Anliegen aller Art ist 
man in Frankenberg nicht allein, dafür gibt es unzählige Freun-
de und Helfer. Vom Roten Kreuz, der Feuerwehr bis zur Opferbe-
ratung und praktischen Lebenshilfe kann man sich in Franken-
berg auf helfende Hände und offene Ohren verlassen. Viele 
Menschen kümmern sich in Frankenberg um die Belange junger 
Leute, um ausländische Mitbürger oder Ältere. Ziel ist es, alle 
Menschen im Alltag der Kleinstadt zu integrieren und sie so zu 
einem wichtigen und aktiven Teil des gesellschaftlichen Lebens 
zu machen. Deshalb kann man auch selbst zu einem Freund und 
Helfer werden. Wer Probleme hat, ist froh, wenn jemand für 
einen da ist. Auch in diesem Bereich sind die Mitstreiter ehren-
amtlich in den Vereinen tätig. Mit ihrem Engagement machen 
sie Frankenberg noch ein bisschen lebenswerter.
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AD(H)S Sachsen e.V.
Verständnis und Hilfe für Zappelkinder

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 AD(H) S Sachsen e.V.
		  August-Bebel-Straße 7
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206  881726 oder 0173 8220411
E-Mail:		  LV-adhs-sachsen@t-online.de
Internetseite	 www.adhs-mittelsachsen.de

Ansprechpartner	 Peggy Behring-Mothes 

Öffnungszeiten	 nach Vereinbarung

Angebote		   Beratung und Aufklärung von Betroffenen, Angehörigen und  
		      der breiten Öffentlichkeit
		    Training/Coaching für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
		    Organisation von Weiterbildungen für Pädagogen und Interessierte
		    Selbsthilfegruppen
		    Individuelle Betreuung

Der Verein AD(H)S Sachsen ist Anlaufstelle 
für alle, die mit der Aufmerksamkeitsdefizit-
Hyperaktivitätsstörung konfrontiert sind und 
dazu Rat und Hilfe suchen. Eine Gruppe be-
troffener Eltern entschied sich vor fast zehn 
Jahren dazu, zunächst eine Selbsthilfegruppe 
zu gründen. Aus dieser ist dann 2007 der Verein 
AD(H)S Mittelsachsen entstanden. Von Fran-
kenberg aus wurden Beratungsstellen eröffnet, 
mehrere Selbsthilfegruppen organisiert und 
vor allem viel Öffentlichkeitsarbeit betrieben. 
2010 erfolgte dann die Umgründung in AD(H)

S Sachsen. Mittlerweile gibt es ein gut funk-
tionierendes Netzwerk, das den Betroffenen 
ganz praktische Hilfe ermöglicht. So können die 
betroffenen Kinder und Jugendlichen Konzen-
trationstrainings absolvieren und lernen mit 
ihren Schwächen umzugehen. Der Verein steht 
in Kontakt zu Experten, organisiert Messen 
und Kongresse zum Thema und möchte Lehrer, 
Erzieher und Übungsleiter für die Schwierig-
keiten der Kinder und Jugendlichen mit AD(H)
S sensibilisieren. Der Verein ist anerkannter 
Träger der freien Jugendhilfe.
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Altenhainer Weißbierfreunde 99 e.V.
Trübe Brühe verbindet

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Altenhainer Weißbierfreunde 99 e.V.
	 Zum Harrasfelsen 17
	 09669 Frankenberg
	 OT Altenhain
Telefon	 0172 3622668 
E-Mail	 l.raschke@stadtpark-frankenberg.de
Internet	 www.weissbierfreun.de

Ansprechpartner	 Lutz Raschke (Vorsitzender)

Angebote	 Veranstaltungen und Vereinsleben rund ums Weißbier

Wer bei den Weißbierfreunden mitmachen will, 
der muss vor allem zwei Dinge mitbringen: eine 
gehörige Portion Gemütlichkeit und noch mehr 

Humor. Die mittlerweile 42 Mitglieder nehmen 
sich gern selbst mal aufs Korn und sehen die 
Dinge nicht ganz so ernst. Das sorgt für eine 
entspannte Stimmung und macht die Gruppe 
um Mitbegründer Lutz Raschke noch sympa-
thischer. Das erste Weißbier probierten einige 
Mitglieder des Altenhainer Feuerwehrvereins 
nach der Wende – einfach um zu sehen, wie es 
schmeckt. Nach dem 1. Altenhainer Weißbier-
fest machten die Sympathisanten dann Nägel 
mit Köpfen und gründeten am 9.9.1999 den 
Verein Altenhainer Weißbierfreunde. Aus dem 
„Spaßverein“ hat sich in den Jahren eine tolle 
Gemeinschaft entwickelt, die mit lustigen Ideen 
das Leben feiert. Bekannteste Veranstaltung ist 
die Weißbiermeile, ein sportlicher Wettlauf über 
9999 Meter. Die Sieger dürfen sich dabei im Ziel 
über eine kühle Brühe freuen. 2014 feierte das 
Ereignis schon die 10. Auflage. Darüber hinaus 
sammeln die Mitglieder Weißbier-Rezepte, die 
auch auf der Internetseite des Vereins zu finden 
sind, und bringen sich im Dorfleben ein.

Foto: Verein



70

Antennengemeinschaft Frankenberg e.V.
Immer auf Empfang

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Antennengemeinschaft Frankenberg e.V.
		  Auf dem Wind 27
		  09669 Frankenberg
Telefon		  Störmeldungen: 037206 70219
		  Mitgliederverwaltung: 037206 70966
Fax		  037206 84487
E-Mail		  antenne-frankenberg@t-online.de

Ansprechpartner	 Gerhard Nestler (Vorsitzender)

Angebote		   Bereitstellung des Fernsehempfangs über eine Gemeinschaftsanlage, 	
		      Reparatur und Wartung

Die Antennengemeinschaft Frankenberg dürfte 
mit ihren 2100 Mitgliedern zu den größten 
Vereinen der Stadt gehören: Was sie verbindet, 
ist der Fernseh- und Radioempfang über eine 
Kabelanlage. Nahezu die gesamte Altstadt 
unterhalb der Bahnschienen empfängt über die 
Kabelanlage. Damit der Empfang reibungslos 
funktioniert, ist das Team um den Vorsitzenden 
Gerhard Nestler ständig unterwegs. Im Jahr 
1985 wurde ein 40 Meter hoher Gittermast für 
den Empfang von Fernseh- und Radiosignalen 
gesetzt. Danach wurden in überwiegend freiwil-
ligen Arbeitseinsätzen der Mitglieder Erd- und 
Spannkabel verlegt. Auch in den Häusern wurde 
die Montage von Kabel- und Verteiltechnik über-

wiegend in Eigenleistung durchgeführt. Im Jahr 
1992 wurde aus der einstigen Bürgerinitiative  
ein Verein. Seit dieser Zeit ist die Mitgliederzahl 
weitgehend konstant geblieben. Gerade wenn 
in der Altstadt Wohnungen ausgebaut werden, 
gibt es für den Verein neue Anmeldungen.
Im Laufe der Zeit sind die Vorstandsmitglieder 
zu Profis auf ihrem Gebiet geworden, nachdem 
sie zunächst von einer Hainichener Firma an-
geleitet wurden. Mit ihrem Engagement sorgen 
Gerhard Nestler und seine Mitstreiter außerdem 
für ein schöneres Stadtbild, denn: Wenn die 
Haushalte ihr Programm über die Kabelanlage 
empfangen, bleiben die Straßenzüge frei von 
Spiegeln, also Satellitenschüsseln.
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Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Wege aus der Sucht 

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
	 Suchtberatungsstelle Mittweida
	 Außensprechstunde Frankenberg
	 Schulstraße 3
	 09669 Frankenberg
Telefon/Fax	 037206  40009 (oder 03727 930579/Zentrale in Mittweida)
E-Mail	 blaueskreuz.frankenberg@yahoo.de
Internet	 www.blaueskreuzrochlitz.de

Ansprechpartner	 Ulrich Bretschneider

Sprechzeit	 Donnerstag 9 bis 11 Uhr und 16 bis 18 Uhr

Angebote	   Beratung bei Suchtproblemen
	   Therapie
	   Selbsthilfegruppe (Donnerstag 18.30 Uhr)

Das Blaue Kreuz unterstützt als Suchthilfe-
verband suchtgefährdete und suchtkranke 
Menschen sowie ihre Angehörigen. An über 
400 Standorten engagieren sich in mehr als  
1100 Gruppen und Vereinen ehrenamtliche 
und hauptamtliche Mitarbeiter vor allem für 
alkohol- und medikamentenabhängige Men-

schen. Das geschieht auf der Grundlage unseres 
christlichen Menschenbildes, damit Menschen 
ihr Ziel erreichen: 
BEFREIT LEBEN LERNEN. Das Blaue Kreuz ist 
Anlaufstelle für Betroffene und leistet darüber 
hinaus Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit 
– auch in Frankenberg.
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Club Sachsenburg-Irbersdorf e.V.
Junge Leute bringen frischen Wind ins Dorf

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Club Sachsenburg-Irbersdorf e.V.
		  Mittweidaer Straße 1b
		  09669 Frankenberg
Telefon		  0176 66187514

Ansprechpartner	 Jacob Völkel

Angebote		   Kulturelle und sportliche Veranstaltungen
		   Motorsportabteilung

Der Club Sachsenburg-Irbersdorf lässt sich 
nicht in eine Schublade sperren, zu vielfältig 
sind die Angebote des 26 Mitglieder zählenden 
Vereins. In dem Frankenberger Ortsteil ist der 
Club Anlaufstelle für alle, die aktiv sein oder 
werden wollen. Die Mitstreiter ab 16 Jahren 
stellen einiges auf die Beine. Die jungen Leu-
te des Clubs wissen, wie und wo man richtig 
anpackt, beispielsweise beim Frühjahrsputz. 
Handwerklich vielfältige Arbeiten zu verrichten, 
ist für die Gruppe um Jacob Völkel kein Pro-
blem. Und auch im kulturellen Bereich haben 

die Vereinsmitglieder schon manche Veran-
staltung organisiert. Die Konzerte und Feste 
vorm Club sind natürlich über Sachsenburgs 
Grenzen hinaus in Erinnerung geblieben. In der 
Motorsportabteilung werden außerdem Fahr-
techniken im Bereich Endurosport vermittelt. 
Wer den richtigen Dreh am Gasgriff raushat, 
startet für Sachsenburg auch bei Motorsport-
veranstaltungen.

Foto: Falk Bernhardt
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dfb Westsachsen e.V.

Ort der Begegnung fördert Gleichberechtigung 
von Frauen und Männern

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 dfb Westsachsen e.V.
	 Begegnungsstätte „Eva Becker“
	 Bahnhofstraße 1 
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 70317
E-Mail	 dfbevabecker@gmx.de

Öffnungszeiten	 Montag bis Donnerstag 8 bis 16 Uhr
	 sowie nach Vereinbarung

Ansprechpartner	 Elke Aurich, Gerlinde Wagner

Angebote	   Ansprechpartner für Frauen und Männer, Familien, Senioren, 
	  Alleinerziehende und ausländische Mitbürger in allen sozialen,
	     kulturellen und sachlichen Situationen

Seit 1993 ist die Begegnungsstätte „Eva Becker“ 
in Frankenberg Anlaufpunkt sowie Kommuni-
kations-, Informations- und Ratgeberzentrum 
für Bürger der Stadt und des Umlandes aller 
Altersgruppen. Als Einrichtung des dfb West-
sachsen e.V. (Demokratischer Frauenbund) 
kümmern sich die Mitarbeiter ehrenamtlich 
insbesondere um sozial Benachteiligte und 
deren Integration in die Gesellschaft. In der 
Begegnungsstätte gibt es Angebote zu vielen 
Themen. Man kann sich bilden, Erfahrungen 
austauschen und selbst aktiv werden. 

Bei verschiedenen Festen und Veranstaltungen 
sorgen die Frauen des Vereins mit Waffel-
bäckerei, einem reichhaltigen Kuchenbuffet 
sowie Kaffee oder Tee für Gemütlichkeit. Au-
ßerdem bereichern die Mitglieder die Feste 
jeder Art mit ihrem Freizeitangebot für Kinder 
und Jugendliche, wie Bastelstraße, Glücksrad, 
Kinderschminken und Quiz. 
In der Kreativwerkstatt der Begegnungsstätte 
entstehen zudem Geschenke und kleine Auf-
merksamkeiten für viele Anlässe, die auch 
selbst hergestellt werden können.
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DRK Ortsverein Frankenberg e.V.
Verlässlicher Partner nicht nur in Notfällen – seit mehr als 100 Jahren

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 DRK Ortsverein Frankenberg e.V.
	 Haus der Vereine
	 Bahnhofstraße 1 | 09669 Frankenberg
Telefon	 Herr Brantl: 037206 74071 
	 0173 6816837
	 DRK-Geschäftsstelle Hainichen: 	 	
037207 6890

Ansprechpartner	 Detlev Brantl

Angebote	 Ausbildung in Erster Hilfe, Blutspendedienst, Katastrophenschutz, 
	 Jugendrotkreuz, Schulsanitätsdienst, Mitarbeit in der Bereitschaft 
	 (sanitätsdienstliche Absicherung von Sport- und sonstigen Veran-
	 staltungen, Betreuungsdienst)

Sie halten sich im Hintergrund und sind da, 
wenn man sie braucht: die Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Frankenberg. Das Wirken der etwa 
80 ehrenamtlichen Mitstreiter von jung bis alt 
ist vielfältig. Keine öffentliche (Sport)Veranstal-
tung könnte ohne die Helfer des Deutschen Ro-
ten Kreuzes stattfinden, denn die kümmern sich 
darum, dass im Notfall eine schnelle Versorgung 
für hilfebedürftige Personen sichergestellt ist. 
Detlev Brantl und sein Vorstand koordinieren 
die Leistungsangebote für die Bevölkerung. An 
die Hilfe des DRK-Ortsvereins zum Hochwasser 
können sich viele Leute noch gut erinnern. 
Bereitschaftsleiter Stefan Oppitz kümmert sich 
um die Einsätze und Sanitätsdienste – auch 
überregional. Mittlerweile gehören Sanitäts-
rucksäcke mit Sauerstoff, ein Defibrillator und 
ein Vier-Tragen-Krankenwagen zur Ausstattung 
des Ortsvereins. Drei Ausbilder schulen die 
Teilnehmer der Erste-Hilfe-Lehrgänge. Das 

Blutpende-Team des Ortsvereins betreut die 
Spender, und um den Nachwuchs kümmern 
sich die Gruppenleiter im Jugendrotkreuz an 
allen Schulen der Stadt. Mehr als die Hälf-
te aller Rotkreuzmitglieder in Frankenberg 
sind Kinder und Jugendliche. Am Gymnasium 
gibt es einen Schulsanitätsdienst. Schon oft 
konnten die jungen Sanitäter Betroffene bis 
zum Eintreffen ihrer großen Kollegen vom 
Rettungsdienst ordnungsgemäß versorgen. 
Übrigens dauert das Engagement des Roten 
Kreuzes in Frankenberg schon mehr als 100 
Jahre an. Im Mai 1906 wurde im Ratskeller der 
Rot-Kreuz-Zweigverein Frankenberg gegründet. 
Beim Eisenbahnunglück im Harrastunnel 1913 
bestand die damalige Freiwillige Sanitätsko-
lonne ihre erste Bewährungsprobe. Bereits seit 
1888 hatten sich in Frankenberg Frauen unter 
dem Zeichen des Roten Kreuzes für wohltätige 
Zwecke eingesetzt.

Foto: Falk Bernhardt 
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Fachverband Lotto-Tabak-
Presseverkaufsstellen in Sachsen e.V.
Starke Händler – zufriedene Kunden

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Fachverband Lotto-Tabak-Presseverkaufsstellen in Sachsen e.V.
	 Schloßstraße 3
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206  2404
E-Mail	 lunkewitz@t-online.de

Ansprechpartner	 Annemarie Jach

Angebote	   Interessenvertretung für Händler
	   Stärkung der Handels vor Ort

Der Fachverband Lotto-Tabak-Presseverkaufs-
stellen in Sachsen mit Sitz in Frankenberg ist 
in erster Linie eine Interessenvertretung für 
Händler. Allerdings setzt sich der Verein durch 
sein Engagement auch für die Kunden ein. Jüngs-
tes Beispiel ist eine Aufklärungskampagne zum 
illegalen Zigarettenhandel. Zu oft erreicht die 
Konsumenten gefälschte oder geschmuggelte 
Ware, die dem Staat nicht nur einen enormen 

Steuerverlust einbringt, sondern zum Teil auch 
ohne jegliche Qualitätskontrolle hergestellt 
wird. Dagegen wollen sich die Händler wehren, 
arbeiten deshalb eng mit Herstellern und der 
Tabakindustrie zusammen. Der Verein will den 
Handel in der Region stärken und für die Kunden 
bestmögliche Angebote schaffen. Zudem sollen 
die Händler geschützt werden, so dass nur 
hochwertige Ware beim Kunden ankommt.
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Feuerwehrverein Frankenberg e.V.

Geselligkeit und internationale Beziehungen

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Feuerwehrverein Frankenberg e.V.
	 Kopernikusstraße 32
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 4507		

Ansprechpartner	 Jürgen Bläsche

Der Feuerwehrverein Frankenberg zählt rund 
80 Mitglieder und unterstützt in erster Linie 
die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr. Doch 

neben den wichtigen Aufgaben während der 
täglichen Feuerwehrarbeit sorgen die Mitstrei-
ter vor allem für einen geselligen Ausgleich: Ob 
Kegeln, Wanderausflüge oder Grillabende – hier 
können die Kameraden und ihre Familien mal 
verschnaufen. Ganz nebenbei pflegt der Feuer-
wehrverein auch internationale Verbindungen: 
2014 jährt sich die Feuerwehr-Freundschaft 
zwischen den Frankenberger Kameraden und 
den Kollegen aus dem tschechischen Litvinov 
bereits zum 50. Mal. Die Feuerwehrleute besu-
chen sich regelmäßig, haben ihre Freundschaft 
längst vertraglich besiegelt und die Zusam-
menarbeit fortgeschrieben. 

Foto: Verein
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Freiwilliger Feuerwehrverein Hausdorf e.V.
Die Feuerwehr ist immer zur Stelle

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Freiwilliger Feuerwehrverein Hausdorf e.V.
	 Alte Dorfstraße 22
	 09669 Frankenberg
	 OT Hausdorf
Telefon	 037206 73126

Ansprechpartner	 Stefan Anke (Vorsitzender)

Angebote	   Förderung des Feuerlöschwesens in Hausdorf
	   Betreuung der Mitglieder
	   Veranstaltung von Abenden und Festen

Die 27 Mitglieder des Freiwilligen Feuerwehr-
vereins Hausdorf sind nicht nur im Brandfall 
zur Stelle. Genauso sind die Mitstreiter im 
Alter zwischen 18 und 80 Jahren für ihr Dorf 
da. Seit 1992 kümmert sich der Verein auch 

um das gesellschaftliche Leben im Ort, or-
ganisiert für die Einwohner und natürlich für 
die Feuerwehr gesellige Abende und Feste. 
Außerdem sind die Brandbekämpfer stets be-
reit, wenn Hilfe benötigt wird. So kommen die 
Mitglieder beispielsweise beim Familienski-
langlauf des SV Mühlbach zum Einsatz, sichern 
die Strecke für die Teilnehmer ab und sorgen 
für eine sichere Zufahrt zum schneebedeckten 
Veranstaltungsort. Besonders lobenswert ist 
die Nachwuchsarbeit des Vereins, der durch 
die Gewinnung jüngerer Mitglieder auch in 
Zukunft für ein tolles Miteinander in Hausdorf 
gewährleisten kann.

Foto: Verein
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Feuerwehrverein Mühlbach e.V.
Kameradschaft besteht weiter

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Feuerwehrverein Mühlbach e.V.
	 Kopernikusstraße 32
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 4507		

Ansprechpartner	 Jürgen Bläsche

Im November 1991 haben sich die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr in Mühlbach zum 
Feuerwehrverein zusammengeschlossen. Auch 
20 Jahre später steht die Kameradschaft für die 
Mitglieder im Mittelpunkt, auch wenn es die 
Feuerwehr in Mühlbach als solches nicht mehr 
gibt. Die Wehr wurde aufgelöst, die Kameraden 
aus Mühlbach wechselten nach Frankenberg, 
um die Stadtwehr zu unterstützen.  Trotzdem 
verbinden viele gemeinsame Erlebnisse die 
Gruppe, so dass man sich entschied, den Verein 
aufrecht zu erhalten. Zehn Mitglieder gehören 
noch zum Feuerwehrverein im Frankenberger 
Ortsteil. 

Foto: Verein
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Feuerwehrverein Langenstriegis e.V. 

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Feuerwehrverein Langenstriegis e.V.
	 Am Birkenweg 8
	 09669 Frankenberg
	 OT Langenstriegis
Telefon	 037206 3269
E-Mail	 info@fetuemoe.de

Ansprechpartner	  Peter Zieger (Vorsitzender)

Angebote	   Traditionspflege des Feuerwehrwesens im Ort (Oldtimer, Garage 
	     und Schlauchturm)
	   Unterstützung des kulturellen und sportlichen Lebens im Ort
	   Nachwuchsarbeit

In dem 2002 gegründeten Verein sind aus-
schließlich Feuerwehrleute aus Langenstrie-
gis organisiert. Die 20 Mitglieder pflegen die 
Traditionen der Feuerwehr. So wird das alte 
Spritzenhaus der Feuerwehr am Oelberg 10 
mit Garage und Schlauchturm erhalten. Au-
ßerdem kümmern sich die Mitstreiter um zwei 
Oldtimer-Fahrzeuge. Der Garant K 30 und der B 
1000 sind noch funktionstüchtig und kommen 
bei diversen Anlässen zum Einsatz. Die Lan-

genstriegiser beteiligen sich beispielsweise 
an Umzügen und anderen Veranstaltungen. 
Und natürlich sind die Feuerwehrleute auch in 
Langenstriegis präsent, um das sportliche und 
kulturelle Geschehen im Ort zu unterstützen. 
Ob als Parcours-Mannschaft beim Reitturnier 
oder bei vielfältigen anderen Aufgaben: Die 
Feuerwehrleute sind immer mit Feuereifer 
dabei. Und mit dieser Öffentlichkeitsarbeit 
spricht der Verein auch den Nachwuchs an.
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Förderkreis für das Krankenhaus Frankenberg e.V.
Unermüdlicher Kampf für medizinische Versorgung

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Förderkreis für das Krankenhaus Frankenberg e.V.
E-Mail	 foerderkreis@arcor.de
Internet	 www.fk-krankenhaus-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Heinrich Dittrich

Angebote	   Konsequentes Eintreten für den Erhalt des Frankenberger Kranken-
	     hauses als medizinisches Versorgungszentrum

Der Erhalt des Frankenberger Krankenhau-
ses als medizinisches Gesundheitszentrum 
Frankenberg ist das wichtigste Anliegen des 
Förderkreises. Nachdem die Schließung vor 
zehn Jahren schon einmal abgewendet werden 
konnte, kämpften die rund 120 Mitglieder des 
Vereins 2014 Seite an Seite mit vielen Franken-
berger Bürgern darum, das Krankenhaus vor 
der Schließung zu bewahren.
Nachdem dieses nicht verhindert werden konn-
te, führt der Verein die Proteste der Bürger 

gegen diese Entscheidung an und formuliert 
die berechtigten Forderungen nach Erhalt ei-
ner Notfall- und stationären medizinischen 
Grundversorgung. Anhaltende Demonstrati-
onen machten den Verantwortungsträgern 
deutlich, dass die Frankenberger sich nicht 
vertrösten lassen und nach einer geeigneten 
Lösung suchen, um die medizinische Versor-
gung in der Stadt sicherstellen zu können. 
Noch immer sorgt der regelmäßige Einsatz 
der ehrenamtlichen Mitstreiter dafür, dass 
dieses Anliegen nicht vergessen wird. Heinrich 
Dittrich wurde für sein Engagement sogar zum 
Mittelsachsen des Jahres 2013 gewählt. 
Neben dem Krankenhaus-Thema informiert 
der Förderkreis in kostenfreien Vorträgen zu 
relevanten Themen der Bereiche Gesundheit 
und Medizin.

Foto: Falk Bernhardt
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Freundeskreis Christlicher Mission e.V.
Hilfe für Menschen in Not – weltweit und vor der eigenen Haustür

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Freundeskreis Christlicher Mission e.V.
	 Büro Frankenberg
	 Am Wald 11 | 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 74791 oder 0177 2410832
E-Mail	 frankenberg@fcmission.de
Internet	 www.fcmission.de

Ansprechpartner	 Andreas Kaden

Erreichbarkeit	 Büro: Montag bis Freitag 8.30 bis 16.30 Uhr

Öffnungszeiten	 Treffpunkt Lebenswert:  Montag bis Donnerstag 13 bis 15 Uhr 
	 (inkl. Mittagessen) sowie nach Vereinbarung und Aushang

Angebote	   Hilfe zur Selbsthilfe
	   Beratung und Betreuung im Treffpunkt Lebenswert 
	   Finanzielle und personelle Unterstützung für Hilfsprojekte in Brasilien, 	
	     Uganda und auf den Philippinen
	   Patenschaften, Freiwilligendienst 

Der Freundeskreis Christlicher Mission entstand 
aus der privaten Initiative von Menschen unter 
Leitung von Andreas Kaden, die anderen in 
direkter Not helfen wollen. Deshalb ist die 
Soforthilfe die Wurzel der gesamten Arbeit. 
Inzwischen nimmt die nachhaltige Arbeit in 
den Projekten den größeren Teil der Vereins-
arbeit ein. Der Freundeskreis ist dabei vor der 
eigenen Haustür ebenso tätig wie im Ausland. 
In Frankenberg ist der Treffpunkt Lebenswert 
Anlaufstelle für Menschen in sozialen Notlagen. 
Hier finden sie Trost, Beratung und Hilfe zur 
Selbsthilfe. Gespräche zu bestimmten Themen 
und verschiedene Beschäftigungen helfen den 
Betroffenen. Der Verein versteht sich hier als 

Ergänzung zu bereits bestehenden Angeboten 
in Frankenberg. In Brasilien, Uganda und auf 
den Philippinen betreuen die Mitarbeiter und 
Freiwilligen sowie Mitglieder unterschiedliche 
soziale Projekte, bauen beispielsweise Kin-
derheime, übernehmen Patenschaften und 
ermöglichen damit Kindern und Jugendlichen 
eine Zukunft. In der Satzung des Vereins heißt 
es: Der Auftrag Jesu Christi, Verbreitung, Ver-
kündigung des Evangeliums sowie praktische 
Hilfe unter den Ärmsten und Hilfsbedürftigen, 
ist dem Freundeskreis Christlicher Mission 
verpflichtend. Er versteht sich als Sammlung 
von Freunden, die im Sinne dieses Auftrages 
tätig sein wollen.

Foto: Verein
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Frankenberger Partnerschaftsverein e.V.
Frankenberger aus Hessen und Sachsen pflegen Freundschaften

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Frankenberger Partnerschaftsverein e.V.
	 Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 7
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 3489
E-Mail	 christineklemm@aol.com

Ansprechpartner	 Christine Klemm

Angebote	 Die Mitglieder pflegen die Städtepartnerschaft mit Frankenberg/Eder.

Um nach Frankenberg/Eder in Hessen zu gelan-
gen, benötigen die Mitglieder des Frankenberger 
Partnerschaftsvereins kein Navigationsgerät. 
Denn: Nach mehr als 20 Jahren, in denen viele 
Freundschaften zwischen den Sachsen und 
Hessen entstanden sind, kennt man den Weg 
nur zu gut. Im Jahr 1990 wurde die Partnerschaft 
der Städte besiegelt, fast genauso lange halten 
die Mitglieder des Partnerschaftsvereins die 

Beziehungen lebendig und zeigen ihren Gästen 
jeweils die Besonderheiten der Region. Aktuell 
gehören 26 Mitglieder im Alter zwischen 56 und 
83 Jahren dem Verein in Sachsen an. Mindestens 
einmal im Jahr organisieren sie Treffen – ab-
wechselnd an der Eder oder an der Zschopau. 
Das Besondere: Die Beteiligten übernachten 
nicht etwa im Hotel, sondern bei Gastfami-
lien. Und so sind schon viele langanhaltende 
Bekanntschaften geschlossen worden. Auf die 
Jubiläen der Städtepartnerschaft freuen sich 
die Mitglieder immer besonders, im Jahr 2015 
soll das 25-jährige Bestehen in Sachsen gefeiert 
werden. An den 15. Geburtstag erinnern sich 
die Mitglieder des Partnerschaftsvereins noch 
sehr gern. Damals brachten die Hessen eine 
Parkbank als Andenken mit, die ihren Platz 
gefunden hat.

Foto: Verein
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Gemeinschaftswerk Frankenberg e.V.
Rückhalt für bürgerliches Engagement

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Gemeinschaftswerk Frankenberg e.V.
	 Bahnhofstraße 1 
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206  885445
E-Mail:	 gemeinschaftswerk-			
	 frankenberg@t-online.de
Internetseite	 www.gemeinschaftswerk-		
	 frankenberg.de

Ansprechpartner	 Marion Göhzold (Leiterin der Geschäftsstelle) 

Öffnungszeiten	 Dienstag und Donnerstag von 9 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Angebote	   Erstberatung, Aktivierung und Betreuung von bürgerlichen Engagement
	   Koordination und Vernetzung in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
	     Einrichtungen, Vereinen und Organisationen
	   Organisation und Vermittlung von Arbeitsgelegenheiten
	   Projektentwicklung und -realisierung vorzugsweise im Kinder- und 
	     Jugendbereich
	   Ausleihe Vereinsmobil, Verwaltung Wartehalle als Gemeinschaftsraum 
	     im Haus der Vereine

Das Gemeinschaftswerk Frankenberg hat sich 
in den zurückliegenden 20 Jahren zu einem 
echten Allrounder entwickelt. 1991 zunächst als 
stadtnaher Verein gegründet, um zur Wendezeit 
vielen Arbeitslosen Beschäftigungsmöglich-
keiten auf kommunaler Ebene zu bieten, ist 
das Gemeinschaftswerk mittlerweile aus der 
Kinder-, Jugend- und Sozialarbeit kaum mehr 
wegzudenken: Unter der Regie des Vereins läuft 
der Kinder- und Jugendclub „Am Bahnhof“, die 
Stelle des Streetworkers sowie zahlreiche Ver-
anstaltungen und Angebote auf kulturellem 
und sozialem Gebiet. Das Gemeinschaftswerk 

versteht sich als Anlauf-, Informations-, Bera-
tungs- und Vermittlungsstelle für Bürgerinnen 
und Bürger, anderen sozialen Diensten, Vereinen 
und Organisationen sowie für bürgerliches 
Engagement. Kurzum: Wer ein Anliegen hat, 
der findet hier Rat und Hilfe. Der Verein unter-
stützt das Frankenberger Bündnis für Toleranz 
und Demokratie, organisiert das Internationale 
Jugendcamp (Foto) und ist Partner der Ehrenamt-
lichen, die die Frankenberger Jugendkulturtage 
organisieren. Außerdem wird die Ausleihe des 
Frankenberger Vereinsmobils organisiert.

Foto: Falk Bernhardt
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Gewerbeverband – Für Frankenberg/Sachsen e.V.
Mit pfiffigen Ideen für unsere Stadt

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Gewerbeverband – Für Frankenberg/Sachsen e.V.
	 An der Feuerwache 8
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206  500511
E-Mail:	 info@gewerbeverband-frankenberg.de
Internet	 www.gewerbeverband-frankenberg.de

Ansprechpartner	 Hartmut Schwenzer (Vorsitzender)

Angebote	   Interessenvertretung für Gewerbetreibende, Händler, Gastwirte, 
	     Handwerker, öffentliche Einrichtungen und Vereine
	   Verbesserung der wirtschaftlichen, kulturellen, sportlichen, 
		   touristischen und urbanen Attraktivität der Stadt Frankenberg

Der Gewerbeverband wurde im März 1990 
gegründet, um die gemeinsamen Interessen 
der Gewerbetreibenden zu vertreten und mit 
verschiedenen Aktionen das Allgemeinwohl zu 
fördern. So wurde in der Satzung unter anderem 
verankert, Frankenberg bei der Durchführung 
von Stadtfesten zu unterstützen und in Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung und dem 

Stadtrat Fragen zur Stadtentwicklung, dem 
Fremdenverkehr und zu wirtschaftlichen Aspek-
ten zu erörtern. So bringen sich die Mitglieder 
mit ihren Möglichkeiten ein. Beispiele für das 
Engagement sind der Bau der Frankenberger 
Weihnachtspyramide und pfiffige Ideen zu 
Stadtfesten und anderen Gelegenheiten. Dazu 
gehört der Shuttle-Service mit dem B 1000, 
den die Mitglieder des Gewerbeverbandes 
aufgebaut haben und regelmäßig – kostenfrei 
für die Mitfahrer – zum Einsatz bringen. Der B 
1000, Baujahr 1976, ist nicht nur ein beliebtes 
Taxi, sondern ein ganz besonderer Werbeträger 
für Frankenberg. Der Slogan „Wir für unsere 
Stadt“, der an der Seite des B 1000 aufgebracht 
ist, fasst das Anliegen des Gewerbeverbandes 
dabei kurz und bündig zusammen.

Foto: Falk Bernhardt
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Kreisjugendring Mittelsachsen e.V.
Unterstützung für junge Leute mit Verantwortung im  
Landkreis Mittelsachsen 

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Kreisjugendring Mittelsachsen e.V.
	 Bahnhofstraße 1 
	 09669 Frankenberg
Telefon:	 037206 888350
E-Mail	 info@kjr-mittelsachsen.de
Internetseite	 www.kjr-mittelsachsen.de

Öffnungszeiten	 Montag	       9 bis 12 Uhr
	 Dienstag	       9 bis 12 Uhr  und  13 bis 15 Uhr
	 Donnerstag     9 bis 12 Uhr  und  13 bis 16 Uhr	
	 Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich

Ansprechpartner	 Heinz-Ulrich Schwarz (Vorsitzender)
 	 Sabine Hilsbrich (Geschäftsführerin)

Angebote	   Vernetzung, Beratung und Unterstützung von Ehren- und  
	     Hauptamtlichen in der Kinder- und Jugendarbeit (auch vor Ort)
 	   Weiterbildungsangebote nach Bedarf
	   Jugendpolitische Interessenvertretung
	   Organisation von Kooperationsprojekten 
	   Ausbildung Jugendleitercard (JuLeiCa)

Generelles Ziel der Jugendarbeit ist es, positive 
Lebensbedingungen für junge Menschen und 
ihre Familien sowie eine kinder- und familien-
freundliche Umwelt zu erhalten oder zu schaf-
fen. Im Mittelpunkt der Jugendarbeit stehen 
die Bedürfnisse und Interessen der jungen 
Menschen. Insofern lebt Jugendarbeit davon, 
dass sie von jungen Menschen mitbestimmt, 
mitgestaltet und geprägt wird. Qualifizierte 
Jugendarbeit eröffnet jungen Menschen ei-
genständige Erfahrungen und Felder sozialen 
Lernens. Sie ist gekennzeichnet durch ein viel-
fältiges Angebot von Inhalten, Methoden und 

Arbeitsformen. Institutionen der Jugendarbeit 
sind einerseits Verbände, Gruppen und Initia-
tiven, andererseits die Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe. Kreisjugendringe als freie Träger der 
Jugendhilfe sind das Bindeglied zwischen der 
politischen Öffentlichkeit bzw. den kommunalen 
Entscheidungsträgern, den Verantwortlichen 
der Jugendarbeit vor Ort sowie den Jugendlichen 
selbst. Aus dieser Funktion heraus ergibt sich 
für den Kreisjugendring ein breites Spektrum 
an Anforderungen, detaillierten Arbeitsaufga-
ben und Zugängen zu Fragen der kommunalen 
Jugendarbeit und deren Nutzern.
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Multimediale Jugendarbeit Sachsen e.V.
Mit eigenen Initiativen die Welt entdecken

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Multimediale Jugendarbeit Sachsen e.V.
	 Bahnhofstraße 1
	 09669 Frankenberg
Telefon	 0174 9822073
E-Mail	 shasling@multimediajugend.de 

Ansprechpartner	 Stefan Haslinger (Vorsitzender)

Angebote	  Förderung der Kinder- und Jugendarbeit durch 
	       projektorientierte Aktionen
	  Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Nein, die Mitglieder des Vereins Multimediale 
Jugendarbeit Sachsen sind weder Stubenho-
cker noch Computerfreaks. Im Gegenteil: Die 
jungen Leute haben Lust aktiv zu sein und 
laden andere ein, es ihnen gleich zu tun. Vor 
fast zehn Jahren gründete sich der Verein aus 

einer Gruppe junger Leute, die gemeinsam 
für Computerspielturniere, also Lanparties, 
trainierte. Aus dem gemeinsamen Interesse hat 
sich die Vereinsarbeit entwickelt, die mittler-
weile weit über das Bedienen von Controllern 
hinausgeht. Der Verein organisiert zwar nach 
wie vor einmal im Jahr eine Lanparty, bietet 
aber auch andere Aktionen mit Projektcha-
rakter an. Junge Leute sollen sich hier von 
Konsumenten zu Akteuren entwickeln und 
ihre Ideen verwirklichen können: Das fängt 
bei einer Radtour (Foto) an und geht bis hin zu 
Bildungsveranstaltungen und dem Bewahren 
des vorhandenen Kulturguts.

Foto: Verein
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Ortsfeuerwehrverein Altenhain e.V.
Feuer und Flamme für ihren Ort

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Ortsfeuerwehrverein Altenhain e.V.
	 Zum Harrasfelsen 15
	 09669 Frankenberg
	 OT Altenhain
Telefon	 03726 788445

Ansprechpartner	 Tilo Dörfler

Angebote 	   Pflege des historischen Feuerwehrwesens in der Ortschaft Altenhain
	   Förderung der Traditionspflege und des Traditionsbewusstseins

Der Ortsfeuerwehrverein Altenhain wurde 1990 
gegründet und hat sich die Pflege des Feuer-
wehrwesens im Dorf zur Aufgabe gemacht. Der 
Verein unterhält zurzeit zwei Oldtimer-Feuer-
wehrfahrzeuge und übt damit ganz praktisch 
den Erhalt früherer Traditionen aus. Darüber 
hinaus sind die Mitglieder des Vereins immer 
zur Stelle, wenn es gilt, den Ortschaftsrat und 
andere Vereine bei der Durchführung von Ver-
anstaltungen zu unterstützen. Seit 22 Jahren 
organisieren die Mitstreiter auch das Altenhai-
ner Hexenfeuer auf dem „Dreischlösserblick“. 
Diese Tradition ist weit über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannt und erfreut sich großer Be-
liebtheit. Der Verein organisiert außerdem 
gemeinsame Ausflüge und Veranstaltungen 
für seine Mitglieder.

Foto: Verein
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Siedler am Friedhof e.V.
Auf gute Nachbarschaft

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Siedler am Friedhof e.V.
	 Max-Jensch-Straße 40
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 4501
E-Mail	 gerlinde.bernd@gmx.de

Ansprechpartner	 Bernd Thümer 

Angebote	   Kostenlose Beratung für die Mitglieder in den Bereichen Bau, Garten, 
	     Energie, Wasser und Abwasser
	   Rechtsberatung rund ums Wohneigentum
	   Versicherungsschutz 
	   Bezug der Zeitschrift „Familienheim und Garten“

Die 63 Mitglieder des Siedlervereins setzen auf 
gute Nachbarschaft und stärken sich gegen-
seitig den Rücken. Als Mitglied des Verbandes 
Wohneigentum Sachsen setzt sich der Verein 
für der Schutz des Wohneigentums seiner Mit-
glieder ein. Im Mittelpunkt stehen ein harmo-
nisches Zusammenleben in der Gemeinschaft 
und gegenseitige Hilfe. Bei Versammlungen, 
Bildungsreisen, Weihnachtsfeiern und vielen 
Gesprächen über den Gartenzaun wird der 
Zusammenhalt der Mitglieder gestärkt. Der 
Verein blickt auf eine lange Tradition zurück, 
ist bereits seit mehr als 85 Jahren eine wichtige 
Einrichtung für die Siedler am Friedhof.

Foto: Harry W. Schulze
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Siedlergemeinschaft Neue Heimat Frankenberg e.V.
Siedler mit preisverdächtiger Heimat

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Siedlergemeinschaft Neue Heimat Frankenberg e.V.
	 Auf dem Ahorn 4
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 89462

Ansprechpartner	 Martin Fiedler 

Angebote	   Organisation von Veranstaltungen für die Siedler
	   Interessenvertretung für die Siedler

Die Siedlergemeinschaft Neue Heimat steht seit 
80 Jahren für ein tolles nachbarschaftliches 
Miteinander. Im Jahr 2014 feierte der Verein den 
80. Geburtstag mit einem besonders großen 
Straßenfest. Und auch wenn kein Jubiläum 
ansteht, organisieren die etwa 70 Mitglieder 
regelmäßig Veranstaltungen. Beim Kinder- und 
Straßenfest können sich die Jüngsten beim 
Basteln, Hüpfen und Spielen vergnügen. Für die 
Erwachsenen gibt es einen bereits zur Tradition 
gewordenen Tanzabend. Die Siedler bemühen 
sich sehr, was das Erscheinungsbild des Wohn-
gebietes betrifft. Das klappt so gut, dass man 
bereits Preise dafür gewonnen hat.

Foto: Verein
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Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V.
Reservisten mögen’s sportlich

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V.
	 Reservistenkameradschaft Frankenberg Mittelsachsen
	 Hauptstraße 8b
	 09306 Seelitz
	 OT Steudten
Telefon	 0172 8723900
E-Mail	 frankenberg@reservisten-bw.de
Internet	 www.reservisten-bw.de

Ansprechpartner	 HG d.R. Peter Gruttke (Vorsitzender)
			 
Angebote	   Förderung militärischer Fähigkeiten
	   Sicherheitspolitische Arbeit
	   Unterstützungsleistung Bundeswehr
	   Öffentlichkeitsarbeit

Die etwa 60 Mitglieder der Reservistenkame-
radschaft (RK) Frankenberg lieben die Abwechs-
lung und sind hier deshalb so gut aufgehoben. 
Action, Sport und Kameradschaft – dafür steht 
die Organisation, die seit 1998 aktiv ist. Die RK 
kümmert sich darum, dass militärisches Wissen 
und zugehörige Fähigkeiten stets aufgefrischt 
werden. Bei Aus- und Weiterbildungen und 
bei Wettkämpfen wenden die Mitglieder das 
Gelernte immer wieder an. Als Mittler zwischen 
Bundeswehr und Öffentlichkeit sind die Re-
servisten gefragt, unterstützen die Arbeit der 

Deutschen Bundeswehr aber nicht nur auf dem 
Gebiet der Öffentlichkeitsarbeit. In Franken-
berg helfen die Reservisten beispielsweise im 
Familienbetreuungszentrum oder vertreten die 
Bundeswehr bei öffentlichen Veranstaltungen. 
Auch in der Jugendarbeit engagiert sich die 
RK. In der AG Scouts können Jugendliche ab 
15 Jahren bereits erste Erfahrungen sammeln 
und dabei so manches Vorurteil abbauen. 
Aus dieser Arbeit heraus ist auch das Projekt 
Abenteuercamp entstanden. Die Reservisten 
organisieren hierbei gemeinsam mit weiteren 
Partnern spannende Freizeiten für Kinder und 
Jugendliche aus Frankenberg und Umgebung. 
Darüber hinaus gibt es bei der RK Frankenberg 
eine Arbeitsgruppe Militärhistorie/Festumzug. 
Neue Mitglieder sind willkommen.

Foto: Verein
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Volkssolidarität Stadtverband Chemnitz e.V.,  
Gruppe Frankenberg
Senioren bleiben am Kulturbahnsteig fit

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Volkssolidarität Stadtverband 
	 Chemnitz e.V., Gruppe Frankenberg
	 Wohnanlage Lindenhof 
	 Humboldtstraße 24/24a 
	 09669 Frankenberg
	 sowie
	 Treff Kulturbahnsteig
	 Bahnhofstraße 1
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 2258 
E-Mail	 treff-kulturbahnsteig@vs-chemnitz.de
Internet	 www.vs-chemnitz.de

Öffnungszeiten	 Kulturbahnsteig:  	 Montag und Mittwoch     	 10.30 bis 16 Uhr 
				    Dienstag und Donnerstag	 10.30 bis 14 Uhr
				    Freitag			   11 bis 13 Uhr
				    sowie zu Veranstaltungen und nach Vereinbarung
	 Mittagsversorgung nach Anmeldung

Ansprechpartner	 Michéle Thiele-Bleinagel (Kulturbahnsteig)
	 Lilo Berghänel (Vorsitzende Wohnanlage 037206 881277)

Angebote	   Beschäftigungsangebote, Tanznachmittage, Mittagsversorgung

Nein, selbst jenseits der 70 muss man nicht zum 
alten Eisen gehören. So sehen es zumindest 
die Senioren, die sich regelmäßig im Kultur-
bahnsteig treffen. Im Haus der Vereine hat 
die Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Chemnitz eine neue Bleibe gefunden – mit 
besten Voraussetzungen, um Abwechslung in 
den Alltag älterer Menschen zu bringen. Für 
den Treff wählten die etwa 40 Mitglieder den 
Namen Kulturbahnsteig, weil hier – im ehema-
ligen Bahnhofsgebäude – für Senioren immer 

etwas los ist. Günter und Ebs (Foto) sorgen hier 
an manchem Nachmittag mit ihren Liedern für 
Stimmung und Schwung. Außerdem gehören 
Skatrunden, Spielenachmittage, Ausfahrten 
und Vorträge zu den Angeboten des Treffs. 
Michéle Thiele-Bleinagel ist als Leiterin stets 
für die Senioren da und kümmert sich gemein-
sam mit Lilo Berghänel um das Programm. Die 
rüstige Rentnerin hält zudem alle wichtigen 
Begebenheiten in einer Chronik fest.

Foto: Katrin Damm
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Weisser Ring e.V.
Mut machen und praktisch helfen

Auf einen Blick:	

Erreichbarkeit	 Weisser Ring e.V.
	 Außenstelle Mittelsachsen
	 Bahnhofstraße 1
	 09669 Frankenberg
Telefon	 037206 885445 (Festnetz über Gemeinschaftswerk Frankenberg)
	 0151 55164745 (Handy)
E-Mail	 weisser-ring-mittelsachsen@gmx.de		
Internet	 www.weisser-ring.de

Ansprechpartner	 Marion Göhzold

Seit Juli 2014 unterstützt  der Weisse Ring auch 
in Frankenberg Kriminalitätsopfer in Notlagen. 
Dort, wo der Einzelne als Opfer betroffen und 
überfordert ist, dringend Hilfe benötigt, wo 
Gesetze versagen, setzt die ehrenamtliche 
Arbeit der Mitarbeiter an.

Betroffenen kann geholfen werden durch:
	 menschlichen Beistand und persönliche 	
	 Betreuung nach der Straftat.
	 Begleitung zu Terminen zu Polizei, 
	 Gerichten u. ä.
	 Hilfestellung im Umgang mit Behörden.
	 Vermittlung von Hilfen anderer Stellen.
	 Hilfsschecks für eine kostenlose Erst-
	 beratung (Anwalt, Rechtsmedizin u. ä.).
	 finanzielle Unterstützung in tatbedingten 	
	 Notlagen u.v.m.

Bundesweite, 
kostenfreie Beratungsnummer: 116006

Foto: Falk Bernhardt
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Lebendige Kleingartenkultur 
in 21 Varianten

In Frankenberg und seinen Ortsteilen gibt es aktuell 21 Kleingar-
tenvereine: Bunt und vielfältig wie die Parzellen sind dabei die 
Aktivitäten und Erscheinungsbilder der Sparten. Und obwohl die 
Größe der Anlagen recht unterschiedlich ist, so finden doch alle 
Kleingärtner rund um ihre Laube aktive Erholung, Freude am Grü-
nen und eine große Gemeinschaft. 
Das Gärtnern hat in Frankenberg Tradition. Bereits 1905 hat sich der 
KGV „Seeberg“ gegründet und ist damit die älteste Sparte der Stadt. 
Mitte der 1920er Jahre, Anfang der 1950er und der 1980er kamen 
weitere Vereine hinzu. Der KGV „Am Sportplatz“ in Altenhain ist mit 
sechs Gärten die kleinste Anlage in Frankenberg, der KGV „Schlacht-
hof“ zählt mit 167 Parzellen die meisten Kleingärtner der Stadt.
Jeder Verein hat seine Besonderheiten und leistet durch seine 
ehrenamtlichen Aktivitäten einen großen Beitrag zum kulturellen 
Leben in der Stadt. Beim Landeserntedankfest und bei Jubiläen 
der Stadt sorgten die Kleingärtner mit ihren kreativen Gestal-
tungen für Höhepunkte der jeweiligen Festumzüge. Auch ver-
einsintern ist bei den Kleingärtnern immer etwas los: Von der 
Verkehrsteilnehmerschulung, über Grill- und Kinderfeste bis hin zu 
Arbeitseinsätzen und Jubiläumsfeiern – Wer in einem Kleingarten-
verein organisiert ist, kann Teil einer tollen Gemeinschaft sein.
Viele Sparten sind für Spaziergänger geöffnet und bieten so auch 
für die Allgemeinheit ein lohnendes Ziel. Beim Durchstreifen der 
Gänge entdeckt man nicht nur manch besondere Blütenpracht 
oder interessante Gewächse, sondern kommt auch zu netten 
Gesprächen über den Gartenzaun. Darüber hinaus sind in einigen 
Anlagen Schul- und Tafelgärten angelegt, so dass die Jüngsten hier 
die Natur schätzen lernen und den Bedürftigen geholfen wird.
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Übersichtsplan Kleingartenvereine in Frankenberg
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Übersicht Kleingartenvereine in Frankenberg
	 Kleingartenverein „Am Bach“ (Dittersbach)

	 Kleingartenverein „Am Lützeltal“	

	 Kleingartenverein „Am Sportplatz“ (Altenhain)

	 Kleingartenverein „Am Sportplatz“ (Dittersbach)

	 Kleingartenverein „Badstraße“

	 Kleingartenverein „Birkeneck“    

	 Kleingartenverein „Hammerberg“	

	 Kleingartenverein „Hammerbusch“

	 Kleingartenverein „Hammertal“

	 Kleingartenverein „Hochwarte“	

	 Kleingartenverein „Lützelhöhe“ 

	 Kleingartenverein „Lerchengrund“ 

	 Kleingartenverein „Neuland“ (Altenhain)

	 Kleingartenverein „Pappelallee“ 	

	 Kleingartenverein „Rathausstraße“ (Sachsenburg) 

	 Kleingartenverein „Sachsenburg“ (Sachsenburg) 

	 Kleingartenverein „Schlachthof“ 

	 Kleingartenverein „Seeberg“ 	

	 Kleingartenverein „Sonnenplatz“ 	

	 Kleingartenverein „Zur Erholung“ (Altenhain)	  

	 Kleingartenverein „Zschopautal“ 
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Kleingartenverein „Am Bach“ (Dittersbach)	
gegründet 1955, 44 Gärten

Ansprechpartner:	 Rudolf Juntke
		  Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 30 
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 70525

Lage/Zugang:	 Straße „Zum Bahnhof“, direkt hinter dem Bahnsteig

Kleingartenverein „Am Lützeltal“		
gegründet 1980, 55 Gärten

Ansprechpartner: 	 Joachim Schulze
		  Max-Kästner-Straße 48a
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 72002
E-Mail		  joachim.schulze2@gmx.de

Lage/Zugang:	 über Dr.-Wilhelm-Külz-Straße oder Eingang Lützeltal über 
		  Max-Kästner-Straße (Bahnübergang)

Kleingartenverein „Am Sportplatz“ (Altenhain)	
6 Gärten

Ansprechpartner	 Matthias Rydzewski
		  Max-Kästner-Straße 13
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 80313

Lage/Zugang	 am Sportplatz in Altenhain

1

2

3
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Kleingartenverein „Am Sportplatz“ (Dittersbach)
gegründet  1955, 45 Gärten

Ansprechpartner:	 Thomas Kühl
		  Am Sachsenpark 20	
		  09669 Frankenberg
		  OT Dittersbach	
Telefon		  0151 12394190

Lage/Zugang:	 Straße „Am Sportplatz“ schräg gegenüber vom Sportplatz Dittersbach

Kleingartenverein „Badstraße“			 
gegründet 1950, 81 Gärten

Ansprechpartner: 	 Dieter Morgenstern
		  Badstraße 7
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 483806
E-Mail		  wswolfgang.schneider@gmx.de

Lage/Zugang	 Badstraße und Straße „Am Lützelbach“

Kleingartenverein „Birkeneck“     
gegründet Anfang der 1990er,  14 Gärten

Ansprechpartner: 	 Kreisverband Mittweida der Kleingärtner e.V. 
		  Ralf Butterbrodt (Vorsitzender)
Telefon		  03727 90728
Internet		  www.kv-mw-kleingaetrner.de
		  Ansprechpartner vor Ort ist Michael Zschach.
Lage/Zugang:	 über Amalienstraße, hinter der Spedition Sauer

4

5

6
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Kleingartenverein „Hammerberg“		      
gegründet um 1987, 30 Gärten

Kontakt:		  Telefon	 0172 5872763

Lage/Zugang:	 Hammertalweg von Mühlbacher Straße aus

Kleingartenverein „Hammerbusch“		
gegründet 1985, Gärten 60

Ansprechpartner:	 Siegfried Herold
		  Kopernikusstraße 48
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 80507

Lage/Zugang:	 hinter der Kita Taka Tuka Land, über Mühlbacher Straße, 
		  Einfahrt Hammerbusch (Schotterweg)

Kleingartenverein „Hammertal“		
gegründet 1928, 46 Gärten

Ansprechpartner:	 Mirko Welz
		  Kopernikusstr. 22
		  09669 Frankenberg
Telefon	  	 037206 891303
E-Mail		  info@kgv-hammertal.de
Internet		  www.kgv-hammertal.de

Lage/Zugang:	 Straße „Hammertal“ gegenüber Kulturforum Stadtpark
 

7

8

9
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Kleingartenverein „Hochwarte“		
gegründet 1917, 26 Gärten

Ansprechpartner:	 Thomas Küttner 
		  Kopernikusstraße 5 | 09669 Frankenberg
Telefon		  037206 889837 oder 01575 7523850
E-Mail		  thomas.kuettner@gmx.de

Lage/Zugang	 Ecke Äußere Freiberger Straße/Mühlbacher Straße

Kleingartenverein „Lützelhöhe“ 			 
gegründet 1946, 62 Gärten

Ansprechpartner:	 Karin Müller 
		  Händelstraße 6
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 72588 oder 0157 31987500
E-Mail		  ka_mueller29@telecolumbus.net

Lage/Zugang:	 Anlage Ost: Lützelhöhe, Zugang über: Dr.-W.-Külz-Straße/Ahorn 
		  Anlage West: Lützelhöhe, Zugang über: Dr.-W.-Külz-Straße/Siedlung 		
		  Lützelhöhe

Kleingartenverein „Lerchengrund“ 		
gegründet 1924, 60 Gärten

Ansprechpartner:	 Silvio Klose 
		  Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 7
		  09669 Frankenberg
Telefon	  	 037206 72509 oder 0172 8685450
E-Mail		  info@kleingartenverein-lerchengrund.de
Internet		  www.kleingartenverein-lerchengrund.de
Lage/Zugang:	 Eingang Sparte am Ende der Lerchenstraße

10

11

12
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Kleingartenverein „Neuland“ (Altenhain)	
gegründet 1955, 62 Gärten

Ansprechpartner:	 Reinhard Sporbert
		  Richard-Wagner-Straße 26
		  09669 Frankenberg
Telefon		  037206 3613

Lage/Zugang	 an der B 180 Richtung Altenhain (links), neben und hinter 
		  der Anlage KGV „Zur Erholung“

Kleingartenverein „Pappelallee“ 		           
gegründet 1927, 102 Gärten

Ansprechpartner:	 Joachim Krönert  		  Christine Schumann
		  Alwin-May-Straße 6	 R-Schumann-Straße 8
		  09669 Frankenberg		 09669 Frankenberg
Telefon		  0174 6440692		  037206 73876
					     0174 9710341
E-Mail		  joachimkroenert@web.de
Internet		  www.kgv-pappelallee-frankenberg.de

Lage/Zugang:	 an der Pappelallee Frankenberg

Kleingartenverein „Rathausstraße“ (Sachsenburg) 
gegründet 1978, 12 Gärten

Ansprechpartner: 	 Dr. Karl-Heinz Weichbrodt 
		  Marianne-Brandt-Straße 1
		  09112 Chemnitz
Telefon		  0371 304782

Lage/Zugang:	 Rathausstraße Sachsenburg, Feldrand

13

14

15
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Kleingartenverein „Sachsenburg“ (Sachsenburg) 	
27 Gärten

Lage/Zugang:	 beiderseitig der Schönborner Straße sowie 
		  Am Schloß (Feldrand)

Kleingartenverein „Schlachthof“ 		
gegründet 1929, ca. 150 Gärten

Ansprechpartner: 	 Aktuelle Geschäftsadresse siehe Homepage
Telefon	  	 siehe Homepage
E-Mail		  gartenverein.schlachthof@freenet.de
Internet		  www.kleingaertner-frankenberg.de

Lage/Zugang:	 beiderseitig der Jochen-Köhler-Straße in Höhe Klingbach

Kleingartenverein „Seeberg“ 			 
gegründet 1905, 103 Gärten

Ansprechpartner:	 Wolfgang Engel 
		  Terrassenstraße 31
		  09131 Chemnitz
Telefon	  	 0371 425517
E-Mail		  zweiengel@t-online.de

Lage/Zugang:	 über Lerchenstraße oder Robert-Schramm-Straße

16

17

18
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Kleingartenverein „Sonnenplatz“ 			
gegründet 1982, 13 Gärten

Ansprechpartner:	 André Ungefug 
		  Lerchenstraße 7
		  09669 Frankenberg
Telefon	  	 037206 47392
E-Mail		  andreungefug@yahoo.de

Lage/Zugang:	 zwischen Lerchenstraße und Viehweg-Schule

Kleingartenverein „Zur Erholung“ (Altenhain)	 
gegründet 1979, 52 Gärten

Ansprechpartner:	 Walter Neubert
		  Arthur-Strobel-Straße 90
		  09127 Chemnitz
Telefon		  0371 721784
E-Mail		  waba.neubert@web.de
Internet		  http://kgv-zur-erholung-altenhain.de

Lage/Zugang:	 an der B 180 Richtung Altenhain (links)

Kleingartenverein „Zschopautal“ 			
gegründet 1992, 8 Gärten

Ansprechpartner:	 Michael Drawert
		  Kopernikusstraße 48 
		  09669 Frankenberg 
Telefon	  	 037206 4446

Lage/Zugang:	 Frankenberg Gunnersdorf (hinter Lindenbad Erke)

19

20

21
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Unterstützungsangebote und Leistungen der Stadt 
Frankenberg/Sa. für die ortsansässigen Vereine

Präsentations- und Werbeplattformen
	 - kostenloser Abdruck von kurzen Artikeln im Amtsblatt
	 - Veröffentlichung von Vereinsinformationen auf der Stadthomepage
	 - Möglichkeit der kostenfreien Plakatierung im Rathaus und im Stadtgebiet
	 - Aufnahme der Vereinstermine in den Veranstaltungskalender der Stadt
	 - Präsentation der Vereine alle 2 Jahre beim „Tag der Begegnungen“ 
	   im Anschluss an den  Neujahrsempfang der Stadt

	 - Präsentation der Vereine zum Projekt „KlangFARBEN“ zum Stadtfest

	 Vereinsförderung (Förderung der Jugendarbeit nach Vereinsförderungssatzung 
	 der Stadt)

	 Hilfe bei der Organisation und Durchführung von Vereinsveranstaltungen

	 finanzielle und logistische Projektförderung (Pokale, teilweisen Erlass von 
	 Bauhofkosten)

	 Unterstützung bei der Nachwuchsarbeit durch Wegbereitung bei GTA-Projekten 
	 (GTA – Ganztagsangebot an den Schulen)

 	 mietfreie Nutzung von städtischen Räumlichkeiten (zum Beispiel Haus der Vereine) 

 	 Bereitstellen eines Vereinsmobils (die Vereine tragen nur die Benzinkosten)

 	 neu ab 2015: fachliche Unterstützung bei der Beantragung von Fördermitteln

 	 Durchführung eines jährlichen Vereinsgespräches 
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kurz notiert...
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Kontakt

Eigenbetrieb „Bildung, Kultur und Sport“
der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15
09669 Frankenberg/Sa.
Ansprechpartner für Vereine: 
Herr Patrick Fuhrmann
Telefon 	 037206 64243
Mobil 	 0152 288 722 10
E-Mail	 p.fuhrmann@stadtpark-frankenberg.de
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